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Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

ENDLICH IST 
ES SOWEIT!

SCHWIMMBAD SAUNADORF

Das Schwimmbad ist ab dem

25. Juni wieder geöffnet!

WELLNESS

        ... hier geht‘s mir gut!

MarienBad GmbH · Bismarckstraße 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel.: 02661 1300 · www.marienbad-info.de

Besuch im Schwimmbad, Saunadorf oder  
Wellness-Bereich nur für Getestete, Genesene oder 
Geimpfte und mit vorheriger Reservierung! 
Sichern Sie sich Ihren Besuch im MarienBad einfach 
online unter: www.marienbad-info.de 
oder telefonisch 02661 1300.

Alle Infos zu Hygienemaßnahmen und den Ablauf 
für den Besuch des Schwimmbades und der Sauna 
erhalten Sie unter: 
www.marienbad-info.de/hygiene.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern

für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0
 0171/1712619

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil:

-Anzeige-
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete Mit-
arbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

-Anzeige-
■■ Ambulantes Pflegeteam am Teich GmbH

„So engagiert und liebvoll wie bei Opa und Oma“
- Grund- und Behandlungspflege mit Bezugspersonen
- Liebevolle häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaftliche „Rundum Glücklich“ Versorgung
- Entlastungsleistungen nach § 45
- Bewerbungen unter: bewerbung@plege-tat.de
www.pflege-tat.de
Email: info@pflege-tat.de
Hauptstraße 40, 56459 Pottum  ..........................  02664-7571

-Anzeige-
■■ Theis Behaglich Wohnen GmbH & Co. KG

„Senioren und behindertengerechtes Wohnen im Wes-
terwald“
- Senioren Wohngemeinschaften
- Senioren und behindertengerechtes Wohnen in verschie-
denen Größen
- Appartment´s, Wohnungen und Einfamilienhäuser zur Miete
- Ihre Anfrage richten Sie bitte an: info@behaglich-wohnen.de
www.behaglich-wohnen.de
Schillerstr. 1, 56459 Pottum  ...............................  02664-8803

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Urlaubszeit- Lesezeit
Heidi Rehn: Die Tochter des Zauberers
New York, 1936. Erika will mit ihrem Kabarett „ Die Pfeffer-
mühle“ auf die drohende Kriegsgefahr in Deutschland auf-
merksam machen. In Manhattan werden sie und ihr Bruder 
Klaus in den Kreis der europäischen Exilkünstler aufgenom-



Wäller Blättchen 4 Nr. 25/2021

men. Schließlich gelingt auch dem Rest des Ensembles die 
Ausreise aus Europa. Doch während es Erika leichtfällt, sich 
in New York einzuleben, drohen ihre Freunde im „ Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten“ Schiffbruch zu erleiden. Und 
dann lernt Erika einen Mann kennen, der ihr mehr bedeutet, 
als sie jemals für möglich gehalten hätte- den emigrierten 
Arzt und Lyriker Martin Gumpert. Bald muss sie sich ent-
scheiden: Wird sie ihr persönliches Glück über ihre politische 
Arbeit setzen- doch um welchen Preis?
Caroline Bernard: Rendezvous im Café de Flore
Auf der Suche nach einem neuen Leben verlässt die junge 
Vianne 1928 ihr Elternhaus in der Provinz und kommt nach 
Paris. Ihr großer Traum ist es Botanikerin zu werden. Sie ver-
liebt sich in den aufstrebenden Künstler David und wird seine 
Muse. Mit ihm lernt sie das faszinierende Leben der Pariser 
Avantgarde kennen. Als sie schließlich eine Ausstellung im 
berühmten Jardin des Plantes erhält, glaubt sie sich am Ziel 
ihrer Träume. Doch dann wird Frankreich von den Deutschen 
besetzt, und plötzlich steht Vianne vor einer schweren Ent-
scheidung…
Paris 2015: Bei einem Museumsbesuch entdeckt die 39-jäh-
rige Marlene das Gemälde einer Frau, die ihr wie aus dem 
Gesicht geschnitten ist. Wer ist diese schöne Unbekannte 
und wieso spürt Marlene plötzlich, dass die Geschichte die-
ser Frau ihr Leben für immer verändern wird?
Beate Rygiert: Die Pianistin
Norddeutschland 1835: Seit Monaten reist Clara gemeinsam 
mit ihrem Vater von Stadt zu Stadt und füllt die Konzertsäle. 
Das Klavierspielen ist das Wichtigste in ihrem Leben und der 
Ruhm zum Greifen nah. Doch noch etwas anderes beschäf-
tigt ihr Herz. Jeden Tag wartet sie vergeblich auf einen Brief 
von Robert Schumann. Verheimlicht ihr Vater ihr etwa die 
Zeilen ihres Liebsten? Oder ist es wirklich wahr, dass der 
junge Komponist sich mit einer anderen verlobt haben soll? 
Clara kann und will es nicht glauben, schließlich nutzt ihr 
Vater jede Gelegenheit, um Robert, den er für einen Wirrkopf 
hält, vor ihr schlechtzumachen. Zurück in Leipzig beschließt 
Clara, sich nicht länger dem Willen ihres Vaters zu beugen. 
Sie wird ihm schon beweisen, dass sie es ernst mit Robert 
meint und auch, dass sie auf eigenen Beinen stehen kann.
Bill Clinton/ James Patterson: Die Tochter des Präsidenten
Die Familie des Ex-Präsidenten und Navy SEAL Matthew 
Keating steht auf der Todesliste eines der weltweit gefähr-
lichsten Terroristen. Nachdem eine gescheiterte Militäraktion 
in Libyen ihn seine zweite Amtszeit gekostet hat, lebt er nun 
mit seiner Frau und der gemeinsamen Tochter im ländlichen 
New Hampshire. Alles, was er will, ist, mit seiner Familie ein 
ruhiges, anonymes Leben zu führen. Als seine Tochter ent-
führt wird, helfen ihm jedoch nicht seine politischen Verbin-
dungen oder die Macht, die er als Präsident hatte, seine 
Familie zu schützen, sondern sein hartes SEAL-Training. 
Kann er seine Tochter vor den Terroristen in Sicherheit brin-
gen, bevor es zu spät ist?
Besuchen Sie uns doch wieder einmal in der Stadtbü-
cherei, wir freuen uns auf Sie!

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  .....................................................  16:30h - 18:30h
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Neue Bücher in unserem Bestand:
Lucinda Riley: Die verschwundene Schwester: Roman
Wer ist die geheimnisvolle verschwundene Schwester?
Sieben Sterne umfasst das Sternbild der Plejaden, und die 
Schwestern d’Aplièse tragen ihre Namen. Stets war ihre 
siebte Schwester aber ein Rätsel für sie, denn Merope ist 
verschwunden, seit sie denken können. Eines Tages über-
bringt der Anwalt der Familie die verblüffende Nachricht, 
dass er eine Spur entdeckt hat: Ein Weingut in Neuseeland 
und die Zeichnung eines sternförmigen Rings weisen den 
Weg. Es beginnt eine Jagd quer über den Globus, denn 
Mary McDougal - die Frau, die als Einzige bestätigen kann, 
ob ihre Tochter Mary-Kate die verschwundene Schwester ist 

- befindet sich auf einer Weltreise. Während die Schwestern 
ihre Suche nach Neuseeland, Kanada, England, Frankreich 
und Irland führt, schlüpft ihnen Mary immer wieder durch die 
Finger. Und es scheint, als wolle sie unbedingt verhindern, 
gefunden zu werden...
Philippe Amar: Victor, Lily und der Weg nach Hause: Roman
Familie kann man sich nicht aussuchen - oder doch?
Die Waise Victor lebt glücklich bei seiner liebevollen Pflege-
mutter Annie - doch Annie ist herzkrank und kann sich nicht 
länger um ihn kümmern. Adoptiveltern müssen her. Die sucht 
sich Victor kurzerhand selbst, und zwar über ein Datingpor-
tal. Dort findet er Lily, die seiner Meinung nach perfekt zu 
ihm passt. Als Lily bei ihrem ersten gemeinsamen Date vor 
einem zwölfjährigen Jungen steht, staunt sie nicht schlecht. 
Victors Auffassung, dass sie die richtige Mutter für ihn ist, 
teilt sie ganz und gar nicht. Sie hat selbst eine tragische 
Familiengeschichte hinter sich und lebt nur noch für ihren 
Job als erfolgreiche Pâtissière. Doch Victor lässt nicht locker. 
Als man ihn in eine Adoptivfamilie steckt, mit der er sich par-
tout nicht anfreunden kann, ergreift er drastische Maßnah-
men, um Lily davon zu überzeugen, dass die beiden zusam-
mengehören.

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag.................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail ....................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen, 
natürlich zu den bereits zuvor geltenden Hygienebedingun-
gen, wie Hände waschen, Maskenpflicht, Abstand halten, ....... 
oder reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch 
während unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leser-
konto auf unserer Hompage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über. buecherei-nister-
tal@freenet.de. Bitte denken Sie daran - auch wenn Sie nichts 
ausleihen wollen - ausgeliehene Medien wieder zurückzubrin-
gen. Die anderen Leser*innen warten schon darauf!
Brandneu!
Edward van de Vendel: Der kleine Fuchs Der kleine Fuchs 
träumt. Von der Zeit, als er so klein wie ein Äpfelchen war. 
Davon, wie er zum ersten Mal mit seinen Geschwistern aus 
dem Bau kroch und den Mond sah. Wie er den Wald erkun-
dete und auf einen der gefährlichen Menschen traf. Zum 
Glück war es ein kleiner. Und dann träumt der neugierige 
kleine Fuchs von dem Tag, an dem er zwei lila Schmetterlin-
gen hinterherrannte. Das Leben ist schön, aber es kann 
auch gefährlich sein...
Das Ergebnis der Zusammenarbeit zweier außergewöhnli-
cher Künstler ist eine traumwandlerische Geschichte, schwe-
bend zwischen Realität und Fantasie, Leichtigkeit und Ernst 
- ein poetisches Buchjuwel für Jung und Alt!
Quelle: Borromedien
R.T Acron: Jede Sekunde zählt Am helllichten Tag wird 
Jacksons bester Freund Crockie von den Sicherheitskräften 
der Stadt verschleppt. Und es kann nur einen Grund dafür 
geben: Crockie hat das Zahlungssystem der Stadt ange-
zapft! In Ocean City, einer auf dem Meer treibenden Mega-
city, ist die Währung Zeit. Mehr aus Spielerei haben Jackson 
und Crockie einen Weg gefunden, mit einem selbstgebauten 
Transponder Zeitkonten zu hacken. Der Trick ist verführe-
risch einfach - und Crockie kann nicht widerstehen. Jetzt 
muss Jackson das verräterische Gerät noch vor dem 
Geheimdienst finden. Andernfalls sind er und ihre beiden 
Familien in höchster Gefahr - nur hat Jackson keine Ahnung, 
wo in der 15-Millionen-Stadt er seine Suche starten soll.
Quelle: Borromedien



Wäller Blättchen 5 Nr. 25/2021

R.T. Acron Ocean - City Stunde der Wahrheit Jackson und 
seine Freunde sind unter falscher Identität zurück in Ocean 
City. Doch sie fliegen schneller auf als gedacht und landen 
als Gefangene tief unter der Stadt. Dort erhalten sie Einblick 
in ein perfides Spiel, in das, wie sich herausstellt, Jackson 
ohne sein Wissen schon lange verstrickt ist. Jackson will 
sofort aussteigen. Doch dann gerät die Führung der Stadt 
außer Kontrolle und er setzt noch einmal alles auf eine 
Karte... Quelle: Borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung:
Lisa Wingate:
Das Glasperlenmädchen
1875: Nachdem der Amerikanische Bürgerkrieg das Land in 
Chaos gestürzt hat, werden drei Frauen auf ihrer Reise nach 
Texas zu Weggefährtinnen: Lavinia, die Tochter weißer Plan-
tagenbesitzer, ihre Halbschwester Juneau Jane sowie Han-
nie, eine ehemalige Sklavin. Während Lavinia und Juneau 
um ihr Erbe kämpfen, sucht Hannie nach ihrer Familie, die 
vor langer Zeit von Sklavenhändlern verschleppt wurde. Ein-
zig drei blaue Glasperlen sind Hannie als Erkennungsmerk-
mal geblieben.
1987: Als die Lehrerin Benedetta die Schule in Augustine, 
Louisiana, betritt, ist nichts wie erwartet – schon gar nicht 
ihre Schüler. Erst als sie die Klasse für die Vergangenheit 
begeistert, ändert sich alles. Inspiriert von einer wahren 
Begebenheit. Ebenfalls in der Bücherei der erste Erfolgsro-
man der Autorin: Die Libellenschwestern.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Offenlage der 6. Fortschreibung  
des Flächennutzungsplanes  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Verbandsgemeinderat Bad Marienberg hatte am 
16.04.2014 beschlossen, den derzeit wirksamen Flächen-
nutzungsplan zu ändern und das Verfahren der 6. Fortschrei-
bung einzuleiten. Ergänzend dazu hat der Rat in seiner Sit-
zung vom 27.03.2019 bestimmt, die geplante Erweiterung 

des Sondergebietes „großflächiger Einzelhandel“ im Bereich 
des Anwesens Jahnstraße 40 in der Stadt Bad Marienberg 
als 1. Nachtrag zur 6. Fortschreibung des Flächennutzungs-
planes aufzunehmen. Die Beschlüsse zur Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes werden gem. § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) bekannt gemacht.
Zu den in der Folge zu treffenden Entscheidungen (Beach-
tung der landesplanerischen Stellungnahme nach § 20 LPlG 
sowie Beratung und Beschlussfassung zu den Stellungnah-
men aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 
1 BauGB) hat der Verbandsgemeinderat in Bezug auf die 6. 
Fortschreibung als auch auf den 1. Nachtrag in den Sitzun-
gen vom 27.03.2019 bzw. 31.05.2021 beraten und entschie-
den. Der 1. Nachtrag wird nun zur öffentlichen Auslegung 
des Planentwurfes mit der 6. Fortschreibung zusammenge-
führt und als eine Fortschreibung weiterbetrieben.
Die 6. Fortschreibung umfasst überwiegend städtebauliche 
Änderungen und Anpassungen an bereits aufgestellte bzw. 
geänderte Bebauungspläne. Die Windenergienutzung ist 
nicht Gegenstand des Verfahrens. Es werden nur die Teilbe-
reiche der Planunterlagen überarbeitet, die durch Änderun-
gen oder Neuausweisungen betroffen sind. In der Stadt Bad 
Marienberg sowie in den Ortsgemeinden Dreisbach, Groß-
seifen, Hardt, Hof, Langenbach b. K., Mörlen, Nistertal, Nor-
ken und Unnau sind Änderungen vorgesehen.
Der aktuelle Entwurf der 6. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes besteht aus folgenden Unterlagen der Planeo 
Ingenieure GmbH, Gesellschaft für technische Infrastruktur-
planung mbH, mit Stand Juni 2021:
1. Teilpläne der genannten Gemeinden mit Änderungen, 

Maßstab 1:5.000 oder 1:2.500
2. Begründung
3. Zusammenfassende Liste der Änderungspunkte
4. Zeichenerklärung
In den folgenden Gemeinden sind Änderungen vorgesehen:
- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.1, Sonderbauflä-

chen „Wildpark“ sowie öffentliche und private Parkplätze, 
ca. 18,6 ha in der Gemarkung Zinhain

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.2, Umwandlung 
Sonderbaufläche in gewerbliche Baufläche und Auswei-
sung Sonderbaufläche für großflächigen Einzelhandel, 
ca. 0,5 ha, im Osten der Stadt Bad Marienberg, Bereich 
An der Lehmkaute/Sellwigsweg

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.3, Umwandlung 
gewerblicher Bauflächen in Sonderbaufläche großflächi-
ger Einzelhandel, ca. 0,8 ha, im Osten der Stadt Bad 
Marienberg, Bereich Jahnstraße 9a/9b

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.4, Anpassung der 
gewerblichen Bauflächen und der Ausgleichsflächen, ca. 
5,0 ha, im Osten der Stadt Bad Marienberg, westlich der 
K 60 und nördlich der L 293

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.5a, Aufforstung 
und zugleich Ausgleichsmaßnahmen, ca. 0,95 ha; im 
Nordosten der Stadt Bad Marienberg, südlich der B 414

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.5b, Aufforstung 
und zugleich Ausgleichsmaßnahmen, ca. 1,4 ha; im 
Nordosten der Stadt Bad Marienberg, südlich der B 414

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.6, Anpassung der 
Bauflächen und Baugebiete an den Bebauungsplan 
„Innenstadt“ entlang „Bismarckstraße“, „Marktstraße“ u.a.

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.7, Umwandlung 
von Waldflächen in Mischbauflächen, ca. 0,1 ha, im 
Süden der Stadt Bad Marienberg, nördlich der L 293 
Umgehung Bad Mbg.

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.8, Darstellung 
Bestand der Umgehung Bad Marienberg L 293/L 294 
und Darstellung der zugehörigen naturschutzrechtlichen 
Ausgleichsmaßnahmen, im Süden der Stadt Bad Mari-
enberg bis zur Gemarkungsgrenze Unnau

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.9, Nachrichtliche 
Darstellung des Sammlers zur Gruppenkläranlage Bad 
Marienberg, im Süden des Stadtteils Langenbach bis 
zur Gemarkungsgrenze Großseifen
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- Unnau, Änderungspunkt 18.1, Umwandlung von geplan-
ten Ausgleichsflächen in gewerbliche Bauflächen, ca. 
0,1 ha, südlich der Ortslage Unnau-Korb im Anschluss 
an das Gewerbegebiet

- Unnau, Änderungspunkt 18.2, Darstellung des geplan-
ten Verlaufs der L 293 neu mit Anschluss an die Nister-
talstraße, südlich der Ortslage Unnau; östlich der L 281 
bis zur Gemarkungsgrenze Nistertal

- Unnau, Änderungspunkt 18.3, Umwandlung öffentlicher 
Grünflächen mit Regenrückhaltebecken in gewerbliche 
Bauflächen, ca. 0,3 ha, im Ortsteil Korb, südlich der 
Gewerbestraße „Am Weissenstein“

- Unnau, Änderungspunkt 18.4, Symbol „Bürgermeister-
amt“ an der Concordiahalle neu positionieren

- Unnau, Änderungspunkt 18.5, Waldrandgestaltung als 
Ausgleichsmaßnahme, ca. 0,25 ha, an der Gemarkungs-
grenze zu Zinhain Nähe Wildpark Bad Marienberg

Der aktuelle Entwurf der 6. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes wird in der Zeit vom

05.07.2021 bis einschließlich 06.08.2021
bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Str. 4, Zim-
mer 210 in 56470 Bad Marienberg zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt. Um den aktuellen Erfordernissen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie Rechnung zu tra-
gen, wird eine vorherige Ankündigung der Einsichtnahme in 
die ausgelegten Planunterlagen bei den Mitarbeitern des 
Fachbereichs Bauen - Planen - Umwelt unter der Telefon-Nr. 
02661/6268-340 oder 02661/6268-341 oder per E-Mail an 
bauleitplanung@bad-marienberg.de erbeten. Die Mitarbeiter 
der Verbandsgemeindeverwaltung geben Auskunft über den 
Flächennutzungsplanentwurf. Die Planunterlagen stehen 
außerdem im Internet unter https://www.bad-marienberg.de/
oeffentlichkeitsbeteiligungen.html im genannten Zeitraum zur 
Einsicht und zum Download bereit.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum 
Entwurf der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg abgegeben werden. Stellung-
nahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben werden, können 
bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan 
unberücksichtigt bleiben.
Die 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes wird im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt. Im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB abgesehen.
Allgemein wird im Flächennutzungsplan die sich aus der 
beabsichtigten städtebaulichen Entwicklung ergebende Art 
der Bodennutzung nach den voraussehbaren Bedürfnissen 
der Stadt und Ortsgemeinden in den Grundzügen darge-
stellt. Der Flächennutzungsplan ist planerische Vorstufe zu 
den nachfolgenden Bebauungsplänen. Neben der Auswei-
sung von Bauflächen und -gebieten, Flächen für den über-
örtlichen Verkehr, Flächen für Versorgungsanlagen, Grün- 
und Wasserflächen, Flächen für die Landwirtschaft und Wald 
etc. wird das Planwerk durch zahlreiche nachrichtliche Über-
nahmen und Vermerke aus Fachplanungen ergänzt.

Andreas Heidrich, Bürgermeister

Bekanntmachung
■■ Bodennutzungshaupterhebung 2021

Ab Juni 2021 führt das Statistische Landesamt die Boden-
nutzungshaupterhebung 2021 durch. Sie ist gesetzlich ange-
ordnet und erfasst bei allen repräsentativ ausgewählten 
Betrieben unter anderem Daten über die Bodennutzung wie:
• Anbau auf dem Ackerland
• Dauerkulturen und Dauergrünland
• Sonstige Flächen und selbstbewirtschaftete Gesamtfläche
• Erzeugung von Speisepilzen.
Auskunftspflicht besteht für die Inhaberinnen und Inhaber 
oder Leitungen von Betrieben mit einer landwirtschaftlich 
genutzten Fläche von mindestens fünf Hektar.
Zum Erhebungsbereich gehören ferner Betriebe unter dieser 
Grenze, wenn ihre Viehhaltung festgelegte Größenordnun-

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.10, Umwandlung 
gewerblicher Bauflächen in Sonderbaufläche großflächi-
ger Einzelhandel im Bereich Jahnstraße 40, ca. 0,9 ha, 
im Osten der Stadt Bad Marienberg, südlich der „Jahn-
straße“

- Bad Marienberg, Änderungspunkt 01.11, Umwandlung 
von Gemeinbedarfsflächen und Mischbauflächen in Flä-
chen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von 
Natur und Landschaft, ca. 0,3 ha, im Südwesten der 
Stadt Bad Marienberg, Stadtteil Langenbach, nördlich 
der K 56

- Dreisbach, Änderungspunkt 03.1, Anpassung der 
gewerblichen Bauflächen, Grünflächen und Flächen für 
Rückhaltebecken und der externen Ausgleichsflächen, 
ca. 7,5 ha, im Südwesten der Ortslage Dreisbach, 
Gewerbegebiet „Unter den Weiden“

- Dreisbach, Änderungspunkt 03.2, Anpassung von Aus-
gleichsflächen, ca. 1,5 ha, nördlich der Ortslage Dreis-
bach an der Gemarkungsgrenze zu Hahn b. Bad Mbg., 
östlich L 294

- Großseifen, Änderungspunkt 05.1, Begegnungsplatz 
„Gewerkschaft Albert“, Kennzeichnung als Freizeitan-
lage, am Radweg (alte Bahnlinie)

- Großseifen, Änderungspunkt 05.2, nachrichtliche Dar-
stellung des Sammlers zur Gruppenkläranlage Bad 
Marienberg, südlich der Ortslage Großseifen bis zur 
Gemarkungsgrenze Langenbach

- Großseifen, Änderungspunkt 05.3, nachrichtliche Dar-
stellung der im Rahmen des Ausbaus der K 56 festge-
setzten landespflegerischen Kompensationsmaßnahmen

- Hardt, Änderungspunkt 07.1, nachrichtliche Darstellung 
der im Rahmen des Neubaus der Umgehung Bad Mari-
enberg L 293 / L 294 planfestgestellten landespflegeri-
schen Ausgleichsmaßnahmen

- Hof, Änderungspunkt 08.1, Umwandlung von Grünflä-
chen in Mischbauflächen, ca. 0,5 ha; nördlich der Orts-
lage Hof; Tierparkstraße Nr. 39 und 41

- Hof, Änderungspunkt 08.2, Umwandlung gewerbliche 
Baufläche in Mischbaufläche, ca. 0,5 ha; im Süden der 
Ortslage Hof, nördlich der B 414

- Hof, Änderungspunkt 08.3, Umwandlung Wohnbauflä-
che in Grünfläche mit Zweckbestimmung „Spielplatz“, 
ca. 0,5 ha, im Norden der Ortslage Hof an der Höhen-
straße

- Kirburg, Änderungspunkt 09.1, an der Norkener Straße
Die ursprünglich geplante Umwandlung landwirtschaftli-
cher Flächen in gewerbliche Bauflächen im Anschluss 
an das Gewerbegebiet „Kirburg West“ wird aufgegeben 
und nicht weiterverfolgt.

- Langenbach b. K., Änderungspunkt 10.1, Umwandlung 
gewerbliche Baufläche in Sonderbaufläche Langholzla-
gerplatz, ca. 0,8 ha, im Süden der Ortslage, östlich der L 
285

- Langenbach b. K., Änderungspunkt 10.2, Umwandlung 
gewerblicher Bauflächen zugunsten landwirtschaftlicher 
Flächen, ca. 1,4 ha, östlich der Ortslage Langenbach b. 
K; nördlich der Straße „In der Trift“

- Mörlen, Änderungspunkt 12.1, Umwandlung von land-
wirtschaftlicher Fläche in Wohnbaufläche (Wendenan-
lage) und Ausgleichsfläche, ca. 0,05 ha, im Süden der 
Ortslage Mörlen; am Ende der Straße „Weinsgarten“

- Nistertal, Änderungspunkt 15.1, Umwandlung von 
Mischbauflächen in gewerbliche Bauflächen; Anpassung 
des Verlaufs einer Freileitung, im Südwesten der Orts-
lage Büdingen, Bereich „Schöllsweg“

- Nistertal, Änderungspunkt 15.2, Umwandlung öffentliche 
Grünfläche in Gemeinbedarfsfläche, ca. 0,2 ha, westlich 
der Straße „Am Sportplatz“ im Bereich der Mehrzweck-
halle

- Norken, Änderungspunkt 16.1, Umwandlung von Misch-
bauflächen in Gemeinbedarfsflächen, ca. 0,15 ha im 
Südosten der Ortslage Norken, betrifft den Bauhof und 
das „Haus der Begegnung“
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Freitag, 20.08. & Samstag, 21.08.2021
“Jugend aktiv…im Naturschutz“

“Naturerlebnistage Westerwald“
mit Übernachtung
für Kinder ab 10 Jahre
Beginn: Fr. 10.00 Uhr, Ende: Sa. 17.00 Uhr
Die Teilnahme ist unentgeltlich
in Kooperation mit dem NABU Bad Marienberg

Anmeldeschluss: 02.07.2021
03. - 06.08.,
10. & 11.08. & 17. & 18.08.,
24. - 27.08.2021
“Ferienspaß-Aktionen“ im und um den Jugendbahnhof
im: Kindertreff (ab 8 Jahre): 15.00-17.00 Uhr *
im: Jugendtreff (ab 12 Jahre): 18.00-21.00 Uhr *
*Besuch jeweils mit tel. Anmeldung unter 02661/63270, da 
ggf. ein neg. Testergebnis, bzw. das Einverständnis der 
Eltern zur Testung von Nöten ist um die Einrichtung besu-
chen zu können & aufgrund der Corona-Abstandsregelun-
gen nur eine eingeschränkte Raumnutzung und damit Besu-
cherzahl möglich ist.
Vorschau: Samstag, 25.09.2021 & Sontag, 26.09.2021
“Auf Schatzsuche - entdecke deine Stärke(n)“
Suchtpräventionswochenende
für Jugendliche von 12 bis 15 Jahre
In Kooperation mit der Suchtpräventionsstelle des Diakoni-
schen Werkes Westerwald
Anmeldeschluss: 23.07.2021

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg schreiben 
nachstehende Maßnahme öffentlich aus:
21-038-26 - Erneuerung Ver- und Entsorgungsanlagen 
„Am Schorrberg-Eichenstruth“
Submission: 15.07.2021, 15:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg unter 
www.bad-marienberg.de/ausschreibungen abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 25.06.2021 Matthias Hombach
Verbandsgemeindewerke techn. Werkleiter
Bad Marienberg

gen übersteigt oder sie Sonderkulturen (z.B. Reben, Obst, 
Gemüse, Speisepilze) in bestimmtem Umfang anbauen.
Liegt ein vollständig ausgefüllter Flächennachweis für das 
Antragsverfahren „Agrarförderung 2021“ bei der zuständigen 
Kreisverwaltung vor, können die Angaben über die Nutzung 
der Bodenflächen größtenteils übernommen werden. Ledig-
lich Angaben für Gemüse und Erdbeeren sowie Garten-
bausämereien und Jungpflanzenerzeugung zum Verkauf 
unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen einschließlich 
Gewächshäuser als auch im Freiland müssen noch zusätz-
lich nachgewiesen werden. Grundvoraussetzung für die 
Datenübernahme ist die Angabe der jeweiligen 
Unternehmensnummer/n.
Wir machen darauf aufmerksam, dass ordnungswidrig han-
delt, wer die Auskünfte vorsätzlich oder fahrlässig nicht, nicht 
richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig erteilt.
Die Angaben unterliegen der Geheimhaltung. Eine Verwen-
dung zu steuerlichen Zwecken ist gesetzlich ausgeschlossen.
Ihr Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz  

■■ Sommerferienspaßprogramm 2021
Montag, 19.07. 
bis Freitag, 27.07.2021
Achtung!
In dieser Zeit bleibt der offene 
Treff geschlossen und es finden 
keine Ferienspaßangebote 
statt!!!!

Donnerstag, 12.08. & 
Freitag, 13.08.2021
“Survival 3.0“
Outdoor-Erlebnis mit Übernachtung 
für Kinder ab 10 Jahre
Mit Tim Baldus von Outdoor-Erleb-
nisse Westerwald
Beginn: Do. 11.00 - Ende: 

Fr. 14.00 Uhr
Teilnehmerbeitrag: 10,- €
in Kooperation mit dem Kreisjugendschutz
Anmeldeschluss: 
02.07.2021
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Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg 
Hinweis für Steuer- und Abgabenzahler zur Zahlung der Rate 01. Juli 2021 

Am 01. Juli 2021 sind folgende Steuern und Abgaben fällig: 

• Grundsteuern für Jahreszahler 
• Hundesteuer 

Durch pünktliche Zahlung zum angegebenen Fälligkeitstermin ersparen Sie sich eine Mahnung sowie 
die gesetzlich vorgeschriebene Festsetzung von Mahngebühren, Säumniszuschlägen und evtl. 
Vollstreckungskosten.  

Bitte geben Sie bei allen Überweisungen Ihr Kassenzeichen an. 

Bankverbindungen der Verbandsgemeindekasse: 

                Nassauische Sparkasse  
                IBAN:  DE47 5105 0015 0920 0290 00 
                BIC:    NASSDE55XXX 

              Sparkasse Westerwald-Sieg 
              IBAN:  DE56 5735 1030 0000 0240 00 
              BIC:    MALADE51AKI 

  
                Westerwald Bank eG 
                IBAN:  DE57 5739 1800 0040 0030 02 
                BIC:    GENODE51WW1 

              Commerzbank AG 
              IBAN:  DE79 4608 0010 0391 1111 00 
              BIC:    DRESDEFF460 

  
  

Bei Teilnahme am Lastschriftverfahren (SEPA-Lastschriftmandat) buchen wir die fälligen Beträge zum 
01.07.2021 von Ihrem Girokonto ab. Bitte sorgen Sie für ausreichende Kontodeckung.  

Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren oder auch zur Änderung Ihrer Bankverbindung 
erhalten Sie bei der Verbandsgemeindekasse oder unter www.bad-marienberg.de/buergerservice/sepa. 

Die Bescheide für Grund- und Hundesteuer werden nun schon seit einigen Jahren als 
Dauerbescheide verschickt. Einen neuen Bescheid erhalten Sie nur bei Veränderung der 
Steuergrundlagen (z.B. Änderung der Hebesätze, Wechsel der Eigentumsverhältnisse, etc.).        
Bitte leisten Sie also Ihre Zahlungen nach dem Bescheid, den Sie zuletzt von uns erhalten 
haben.   

 

 

 

Bild: Verbandsgemeindekasse 
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Reservieren Sie sich Ihre Bade- oder Saunazeit – ganz bequem von Zuhause aus!

TERMIN RESERVIEREN AUFENTHALT GENIESSENREGELN EINHALTEN
2. 3.1.

AB DEM 25. JUNI
ENDLICH IST ES SOWEIT!

Reservieren Sie sich Ihre Bade- oder Saunazeit – ganz bequem von Zuhause aus!

AB DEM 25. JUNI

KOMPLETT GEÖFFNET!

SCHWIMMBAD

FÜR SIE GEÖFFNET:

SAUNADORF

FÜR SIE GEÖFFNET:

Bitte beachten Sie:
▪ Die Saunakabinen werden mit mindestens 60° C betrieben. 
▪ Um Luft-Verwirbelungen zu vermeiden, werden keine  
 Aufgüsse, Banja, Zeremonien, etc. mit „Wedeltechnik“  
 durchgeführt. 
▪ Das Dampfbad und die Kotas bleiben geschlossen.
▪ Der Zugang zwischen Sauna und Hallenbad ist geschlossen.

BADEZEITEN: SAUNAZEITEN:

Bitte beachten Sie:
▪	Rutsche, Strömungskanal, Nackenduschen und Massagedüsen  
 können nur eingeschränkt benutzt werden. 
▪	Die Textilsauna bleibt geschlossen.
▪	Beim Bahnen schwimmen wird im Kreisverkehr geschwommen. 
 Das Aktivbad ist währenddessen wie folgt unterteilt:

Mo bis So
09:00 - 14:30 Uhr
15:30 - 21:00 Uhr

Mo bis Fr
13:00 - 21:00 Uhr 

Sa und So
09:00 - 14:30 Uhr
15:30 - 21:00 Uhr

Schwimmhalle max. 75 Personen
Aktivbad max.  30 Personen
Bewegungsbecken max.  14 Personen
Planschbecken max.  8 Personen 
Außenbecken max. 10 Personen 

Sauna-Anlage max. 50 Personen
Aufguss-Sauna max. 14 Personen

Kelo-Sauna max. 10 Personen 

Banja-Sauna max. 6 Personen

Saunarium max. 6 Personen 

Ruhehaus  max. 12 Personen

CORONA-HYGIENEREGELN

▪ mind. 1,5 m Sicherheitsabstand zu 
 Mitarbeitern und Gästen unter- 
 schiedlicher Haushalte einhalten.

ABSTAND HALTEN!

Grundsätzlich gilt die allgemeine 
Maskenpflicht!

Ausnahmen sind:
▪ in den Duschen
▪ in den Saunakabinen
▪ im Hallenbad
▪ im Außenbereich
▪ am Sitzplatz im Gastronomie-Bereich

MASKE TRAGEN!

Die Corona-Regeln gelten uneingeschränkt. Wer sich nicht daran hält, wird 
aus dem Bad verwiesen. Geimpfte und genesene Personen sind nicht von den 
Hygienemaßnahmen befreit. 

▪ Hände regelmäßig waschen und  
 desinfizieren.

Desinfektionsmittel stehen ausreichend 
im MarienBad zur Verfügung.

HÄNDE DESINFIZIEREN!

Für den Besuch im Schwimmbad oder der Sauna ist zwingend erforderlich:
▪ Termin-Reservierung, online unter www.marienbad-info.de oder telefonisch 02661 1300
▪ das ausgefüllte Formular zur Gästeregistrierung
▪ ein negativer Corona-Test (nicht älter als 24 Std.) oder ein Nachweis einer vollständigen Corona-Impfung oder 
 ein Nachweis einer überstandenen Covid-Infektion

        ... hier geht‘s mir gut!

MarienBad GmbH · Bismarckstraße 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel.: 02661 1300 · www.marienbad-info.de
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■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg schreiben 
nachstehende Maßnahme öffentlich aus:
21-037-25 Herstellung Zaunanlage HB Rother Berg 
Bad Marieberg
Submission: 15.07.2021, 14:30 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg unter 
www.bad-marienberg.de/ausschreibungen abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 25.06.2021   Matthias Hombach
Verbandsgemeindewerke   Techn. Werkleiter
Bad Marienberg

Bekanntmachung
■■ Vorbereitung der Planung  
für das Vorhaben 3-streifiger Ausbau  
der B 414 zwischen Lautzenbrücken und Hof

Dulden von Vorarbeiten / Vermessungsarbeiten auf 
Grundstücken
Der Landesbetrieb Mobilität Diez beabsichtigt für den 
3streifigen Ausbau der B 414 zwischen Lautzenbrücken 
und Hof Vermessungsarbeiten durchzuführen.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit 
liegen, sind die betroffenen Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigten nach §16a Bundesfern-
straßengesetz verpflichtet, sie zu dulden. Die Arbeiten 
können auch durch Beauftragte der Straßenbauverwal-
tung durchgeführt werden.
Sollten durch die Vorarbeiten Schäden oder dergleichen 
an Grundstücken entstehen, werden die entsprechenden 
Eigentümer gebeten, sich an den LBM Diez zur Regulie-
rung des Schadens zu wenden.
Durch diese Vorarbeiten wird nicht über Zulassung und 
Ausführung des geplanten Straßenbauvorhabens ent-
schieden. Die Vermessungsarbeiten werden unter fließen-
dem Verkehr voraussichtlich zwischen der 33. und 35. 
Kalenderwoche durchgeführt.
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist bei dem Landesbetrieb Mobilität Diez, 
Goethestraße 9, 65582 Diez einzulegen.
Diez, 15.06.2021   L. Nink
Landesbetrieb Mobilität Diez   Ltd. Baudirektor

Öffentliche Bekanntmachung
■■ 2. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
Zweckverband Stegskopf

Am Donnerstag, den 01.07.2021 findet um 17:00 Uhr im 
Sitzungssaal (Raum Nr. 131) des Rathauses Daaden die 
öffentliche/nichtöffentliche 2. Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschuss Zweckverbandes Stegskopf statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Wahl eines/r Vorsitzenden und eines/r stellvertretenden 

Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses
Nichtöffentlicher Teil
3. Belegprüfung zu den Jahresabschlüssen für die Haus-

haltsjahre 2014 bis 2018
Öffentlicher Teil
4. Prüfung der Jahresabschlüsse 2014 bis 2018 und Ent-

lastungsempfehlung
5. Mitteilungen
Hinweis:
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation für die Öffentlich-
keit (Presse und Zuhörer) nur begrenzte Kapazitäten zur 
Verfügung gestellt werden. Das Tragen einer Mund-Nase-
Bedeckung richtet sich nach der jeweils gültigen Corona-
Bekämpfungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz.

Wolfgang Schneider, Verbandsvorsteher
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V. 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

info@waellerhelfen.de - Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung, Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 25. Juni 2021 vollendet

Frau Paula Lorenz, Stadtteil Zinhain
ihr 91. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher  Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin  Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ 3. Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Stegskopf

Am Donnerstag, den 01.07.2021 findet um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal (Raum Nr. 131) des Rathauses Daaden die 
öffentliche/nichtöffentliche 3. Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes Stegskopf statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

06.02.2020 (öffentlicher Teil)
3. Überörtliche Prüfung des Zweckverbandes Stegskopf 

durch das Gemeindeprüfungsamt bei der Kreisverwal-
tung Altenkirchen

4. Feststellung der geprüften Jahresabschlüsse für die 
Haushaltsjahre 2014 bis 2018 und Entlastung des Ver-
bandsvorstehers und seines Stellvertreters

5. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2021 für den Zweckverband Stegs-
kopf

6. Sachstand Konversion Stegskopf
7. Einwohnerfragen
8. Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
9. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

06.02.2020 (nichtöffentlicher Teil)
10. Mitteilungen
Hinweis:
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation für die Öffentlich-
keit (Presse und Zuhörer) nur begrenzte Kapazitäten zur 
Verfügung gestellt werden.
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung richtet sich nach 
der jeweils gültigen Corona-Bekämpfungsverordnung des 
Landes Rheinland-Pfalz.

Wolfgang Schneider, Verbandsvorsteher

Bürgerinformation zum Thema „Testen für Alle“

Das Projekt „Testen für Alle“ in Rheinland Pfalz ist am 08. März 2021 offiziell gestartet. Ab diesem Zeitpunkt 
werden die Kosten für die Durchführung der Testungen sowie für die Testkits durch den Bund übernommen. 
Der Bund sieht zunächst eine Umsetzung des „Testens für Alle“ bis 30. Juni 2021 vor. Die Schnelltestzentren 
des DLRG Ortsvereins Bad Marienberg e.V. in der Bismarckstraße 3 und des DRK Ortsvereins Bad Marien-
berg in Kooperation mit der RescueGroup Westerwald in der Stadthalle, Kirburger Straße 2 teilen hierzu fol-
gendes mit:

Mitteilung der DLRG zum COVID-19 Schnelltestzentrum Bismarckstraße 3:
Für die im Rahmen des Programms „Testen für alle“ betriebene Teststationen endet nach jetzigem Stand die 
Beauftragung zum 30. Juni 2021.
Da zum aktuellen Zeitpunkt der DLRG Ortsgruppe Bad Marienberg e.V. keine Informationen zur Verlänge-
rung dieses Projekts vorliegen, möchten wir darauf hinweisen, dass sich die Öffnungszeiten des Schnelltest-
zentrums in der Bismarckstraße 3 nach dem 30. Juni 2021 kurzfristig ändern können beziehungsweise ggfs. 
mit einer Schließung gerechnet werden kann.
Wir bitten daher die vor Ort aushängenden Öffnungszeiten und Hinweise zu beachten.

Mitteilung des DRK zum Testzentrum in der Stadthalle Bad Marienberg:
Wir teilen mit, dass das Projekt „Testen für Alle“ in Rheinland Pfalz für die kostenlosen Corona Schnelltests 
der Bevölkerung zum 30.06.2021 ausläuft. Zum jetzigen Zeitpunkt ist leider noch nicht klar, ob das Projekt 
und somit der Testzeitraum verlängert werden.
Sollte dies nicht der Fall sein, ist der DRK Kreisverband Westerwald als Träger des Testzentrums in der 
Stadthalle Bad Marienberg gezwungen, dieses zum 01.07.2021 zu schließen.
Sollte es eine neue Verordnung geben, wird das Testzentrum mit veränderten Öffnungszeiten geöffnet bleiben.
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Kräuterwanderung durch die Bacher Lay 
am Freitag, 2. Juli um 17:30 Uhr 
 

Eine gemütliche und abwechslungsreiche Wanderung 
ohne nennenswerte Steigungen durch Wiesen, Wald 
und Felsen entlang der Schwarzen Nister im 
Naturschutzgebiet Bacher Lay. 
 

Kosten: 10 €, inklusive Kräuterheft 
 
Kräuterwanderung für Frühaufsteher 
am Samstag, 10. Juli um 8:30 Uhr 
 

Kräuter, Bäume und Basalt auf der Marienberger Höhe 
 

Kosten: 10 € 
 
 

Information und Anmeldung:  
Iris Franzen, Tel.: 0177 2558892  
Mail: immergruen-franzen@gmx.de  
www.wildkräuter-westerwald.de 
 
Veranstalter: Touristinfo und Iris Franzen 

■■ Tag der offenen Gartentür 2021
Bad Marienberg, Apothekergarten
Samstag, 27.06.21, ab 10:00 Uhr
Suchen Sie Ideen für Ihren eigenen Garten? Oder wollten 
Sie schon immer mal einen Blick in anderer Leute Gärten 
werfen?

 Foto: Dominik Ketz

Am Sonntag, 27. Juni 2021, bietet sich dazu die Gelegenheit, 
dann öffnen im Saarland, in Rheinland-Pfalz und angrenzen-
den Gebieten viele Gärten ihre Tür, denn dann heißt es: „Tag 
der offenen Gartentür“. 
Die Gärten sind sehr vielfältig, zeigen verschiedene Stilrich-
tungen und Schwerpunkte. Der „Tag der offenen Gartentür“ 
bietet Gelegenheit sich die privaten Gärten anderer Garten-
liebhaber anzuschauen und Anregungen für den eigenen 
Garten zu sammeln.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Stadtrates Bad Marienberg

Der Stadtrat der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sitzung 
auf Mittwoch, 30. Juni 2021, 18:00 Uhr in das Forum im 
Schulzentrum Bad Marienberg, Erlenweg 3, Bad Marienberg 
eingeladen. Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können 
wir aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur 
begrenzte Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stel-
len. Um die notwendigen Abstände zu gewährleisten und 
zum Zwecke der Nachverfolg-barkeit einer möglichen Infekti-
onskette, bitten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung   
(Tel. 02661/3111 oder per Mail an stadt@badmarienberg.de).
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auch am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Verpflichtung eines nachgerückten Ratsmitgliedes
2. Auftragsvergaben

2 a. Auftragsvergabe Ingenieurleistungen Werner-von-
Siemens-Ring
2 b. Ankauf von Streusalz für den Winterdienst

3. Nachwahl von Ausschüssen
4. Vertragsangelegenheiten

4 a. Vertrag gemeinsamer Friedhof Großseifen/Eichenstruth
5. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Jagdpachtangelegenheiten
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
8. Bekanntmachungen aus dem nichtöffentlichen Teil

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ „Zurück in die Zukunft“  
beim Lions Club Bad Marienberg

Hinein in ein spannendes Lionsjahr

Lionspräsident Hjalmar Menk überreicht seinem Nachfolger 
Thomas Kaleja die Lionsnadel Foto: Doris Kohlhas

Licht am Ende des Tunnels und der berechtigte Glauben 
daran, dass bald wieder Präsenzveranstaltungen stattfinden 
werden. So die Stimmung beim Lions Club Bad Marienberg.
Dennoch ging die Präsidentenübergabe beim Lions Club 
auch in diesem Jahr in einem etwas anderen Rahmen über 
die Bühne beziehungsweise die Bildschirme.
Doch voller Leben und Leidenschaft für die gemeinsame 
Sache. Eine hybride Veranstaltung, die hoffnungsfroh 
stimmte. Vor allem mit Menschen, die alle guter Dinge waren 
und sind.
Online, offline, in kleinen Gruppen, mit ganz oder zum Teil 
Geimpften, Genesenden und Gesunden.
Ein kurzweiliger Abend mit Rückblicken und einem optimisti-
schen Ausblick. Gefühlt wieder etwas mehr Freiheit, die im 
Laufe des Präsidentenjahres hoffentlich noch wachsen wird, 
so dass persönliche Treffen möglich sind.
Ein großer Dank geht an den scheidenden Präsidenten Hjal-
mar Menk, der die Herausforderungen seines Jahres ange-
nommen und mit Bravour gemeistert hat. Menk wünscht dem 
neuen Präsidenten und dem gesamten Club, dass die Pan-
demie es erlauben wird, zurück in die Zukunft zu kommen. 
„Hoffentlich wird es bald wieder möglich sein, Präsenzveran-
staltungen durchzuführen und ein ganz normales Präsiden-
tenjahr zu organisieren. Dafür wünsche ich meinem Nachfol-
ger alles Gute.“
Thomas Kaleja, der spannende und interessante Veranstal-
tungen auf seiner Agenda hat, wird zusammen mit seinem 
Team aus Vorstand und Beauftragten, die vielfältigen Aufga-
ben angehen.
„Bevor ‚wir‘ wieder so wie früher ‚gemeinsam‘ Aktivitäten 
durchführen können, gilt es, sich wieder sozial näher zu 
kommen. Die Digitalisierung hat uns geholfen, die sozialen 
Kontakte nicht ganz abreißen zu lassen, nicht jedoch eine 
soziale Nähe zu schaffen“, erklärte Thomas Kaleja.
Das Lionsjahr steht unter dem Motto der Wiederbelebung 
des Leitmotivs „We serve“.
„‘We‘ im Sinne der Stärkung des Wir-Gefühls, serve im Sinne 
der Durchführung von Activitys.“
Die erste Aktivität wird ein Konzert mit der Band „Lost in the 
Jam“ am 31. Juli auf dem KulturGut Hirtscheid zugunsten 
eines regionalen Kulturprojektes sein. Weitere Informationen 
folgen.

Der Apothekergarten in Bad Marienberg ist in diesem Jahr 
auch wieder beim „Tag der offenen Gartentür“ dabei. Das 
Besondere: Kräuterexpertin Iris Franzen steht von 10:00 
bis 12:00 Uhr und ab 14:00 Uhr für Fragen und spontane 
Führungen zur Verfügung.
Der „Tag der offenen Gartentür“ ist eine Aktion der Garten-
bauvereine, eine Teilnehmerliste aller Gärten ist unter 
www.gartenbauvereine.de zu finden. Die Liste liegt auch in 
der Touristinfo Bad Marienberg zur Abholung bereit.

■■ Entfernen von Blumenschmuck 
auf Wiesengräbern

Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofes sind derzeit 
dabei, u.a. die Friedhöfe zu mähen. Dies ist jedoch wegen 
der Vielzahl der abgestellten Gefäße, Gestecke und Figu-
ren nicht auf den Wiesengräbern nicht oder nur sehr 
schwer möglich.
In § 18 „Wiesengrabstätten“ der derzeit gültigen Friedhofs-
satzung der Stadt Bad Marienberg heißt es in Absatz (4):
Die Anlage und Unterhaltung der Rasenfläche obliegt aus-
schließlich der Stadt. Der Verfügungsberechtigte hat den 
anlässlich der Bestattung anfallenden Grabschmuck inner-
halb von 2 Monaten zu entfernen. Weiterer Grabschmuck 
wie zum Geburtstag, Todestag oder sonstigen Anlässen ist 
spätestens eine Woche nach dem Ereignis wieder zu ent-
fernen.
Wir möchten alle Angehörigen daher eindringlich darauf 
hinweisen, dass während der Mähsaison keinerlei Blumen-
gestecke, Figuren u.ä. abgelegt oder Blumen entlang der 
Grabplatten Blumen eingepflanzt werden dürfen.
Die Mitarbeiter des Bauhofs wurden angewiesen, beim 
nächsten Mähgang sämtliche Gegenstände auf den Wie-
senerd- und Wiesenurnengräbern zu entfernen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis!
Stadtverwaltung Bad Marienberg 

Sonntag, 27.06.2021

10:00 - Tag der offenen Gartentür 2021
18:00 Uhr Bad Marienberg, Apothekergarten

Am 27. Juni öffnen 150 Gärten in Rhein-
land-Pfalz und im Saarland ihre Garten-
tür. Der Apothekergarten ist in diesem 
Jahr auch wieder dabei. Kräuterexpertin 
Iris Franzen steht von 10:00 bis 12:00 
Uhr und ab 14:00 Uhr für Fragen und 
spontane Führungen zur Verfügung.

Dienstag, 29.06.2021
08:00 - Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz, Langenba-

cher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. Zum umfangreichen Angebot 
gehören frisches Obst, Gemüse, Texti-
lien, Blumen, Backwaren sowie Honig 
und Imkereiprodukte.

16:00 - DRK Blutspenden
20:00 Uhr Bad Marienberg, Forum im Schulzent-

rum, Kirburger Straße 8
Bitte reservieren Sie einen Termin unter 
www.drk-blutspende.de!
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Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Dorfrallye
Rege Teilnahme an der Dorfrallye
Schön, dass die Dorfrallye mit so viel Spaß und Elan durch-
geführt wird. Lasst euch von der ein oder anderen Frage 
nicht in die Irre führen…????.
Die Unterlagen mit den Fragen hängen am Eingang zum 
Dorfgemeinschaftshaus und die fertig ausgefüllten Zettel bis 
zum 30.06.2021 in den Briefkasten am DGH werfen.
Erinnerung „Bäume für Dreisbach“
Wie schon vor Kurzem beschrieben, wollen wir mit dem gan-
zen Dorf und unseren Vereinen zusammen bis zum 15. Juli 
mindestens 500 Bäume oder mehr zusammen bekommen, 
denn dann werden die gespendeten Bäume hier in Dreis-
bach gepflanzt.
Jede einzelne Spende hilft. Für grade einmal 6,- € / Baum ist 
das doch eine gute Tat für unsere Umwelt.
Wenn es jemanden zu lästig ist, das Geld zu überweisen, hat 
er auch die Möglichkeit, sich an Andreas Leukel (Freiwillige 
Feuerwehr), Stephan Beyer (Mandolinenclub), Gunnar 
Schmitz (Thekenmannschaft) oder an mich als Ortsbürger-
meisterin zu wenden und die Spende bar zu bezahlen. 
Ansonsten ist es natürlich auch möglich, die Überweisung an:
IBAN: DE24 5105 0015 0920 0019 63 (Betreff: Bäume für 
Dreisbach) oder per
Paypal: https://paypal.me/pool/c/8AgOxkVMKc
zu überweisen.
Wir freuen uns über jeden, der diese Aktion unterstützt.

■■ 2. Änderung des Bebauungsplanes  
„Dreisbach Ost“ der Ortsgemeinde Dreisbach

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Dreisbach hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 29.05.2020 beschlossen, den 
Bebauungsplan „Dreisbach Ost“ zu ändern. Der Beschluss 
zur Einleitung des Verfahrens der 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) bekannt gemacht.
Inhalt der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Dreisbach 
Ost“ ist eine Anpassung der Festsetzungen zur Höhe bauli-
cher Anlagen und der Dachgestaltung/ Dachneigung.
Die Änderung der Festsetzungen gilt für den gesamten Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes „Dreisbach Ost“ (siehe 
nachstehend abgedruckte Karte). Die Karte dient lediglich 
zur besseren Orientierung.
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 
13 BauGB geändert. Im vereinfachten Verfahren wird von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht 
nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 
BauGB abgesehen.
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Dreis-
bach Ost“ besteht aus einem Textteil mit Begründung und 
textlichen Festsetzungen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird gemäß § 13 Abs. 2 i. 
V. m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

05.07.2021 bis einschließlich 06.08.2021

■■ Fanclub dankt allen  
fleißigen Waldakteuren und Sponsoren  
mit Schautafel

Um alle Helfer und Sponsoren für die vielen Waldaktionen 
des FC Bayern Fanclub Steig-Alm zu würdigen, traf sich der 
Vorstand vor Ort am Rande des Wildparks, dort wo zwei grö-
ßere abgeholzte Waldflächen geräumt und später mit 200 
Edelkastanien durch die Fans bepflanzt worden waren.
Hier stellte man eine Schautafel mit Namen der vielen Helfer 
und Sponsoren auf.
Der Vorsitzende Wolfgang Sanner drückte in einer kurzen 
Ansprache seine Freude über das große Engagement der 
Fanclub-Helfer aus, die immer, auch bei frostigen Tempera-
turen mit Freude zur Stelle waren.
Eine Gesamtsumme von 2.600 € hatten die vielen Sponso-
ren zusammen für die Neuaufforstung und den Lehrwald der 
Stadt Bad Marienberg gespendet.
Auch hierfür gab es herzliche Dankesworte, wobei der Vorsit-
zende darauf hinwies, dass demnächst erste Pflegemaßnah-
men anstehen und auch weitere Anpflanzungen im kommen-
den Herbst erfolgen würden.
Mit dem Zitat von Goethe
„ wer nichts für andere tut, tut auch nichts für sich „
schloss der Vorsitzende die kurze Zeremonie.

 Foto: Wolfgang Sanner

■■ TTC Zinhain
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des TTC Zinhain
Am 09.07.21 um 19 Uhr findet unsere diesjährige Versamm-
lung im Vereinslokal „Hubertusklause“ statt.
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende, 2. Bericht des 
Sportwartes, 3. Bericht des Kassierers und der Kassen-
prüfer, 4. Wahl des Wahlleiters, 5. Entlastung des Vorstan-
des, 6. Neuwahlen, 7. Vorbereitung der 50 Jahrfeier, 8. 
Verschiedenes
Es wäre schön, wenn viele Mitglieder der Einladung folgen 
könnten.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de
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Bitte beachten Sie, dass die Pflicht zum Tragen einer FFP2-
Maske besteht. Darüber hinaus empfehlen wir, vor der Sit-
zung einen Corona-Test durchzuführen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Neufassung Friedhofsatzung und Friedhofsgebühren-

satzung
2. Info Ablehnung I-Stockförderung, weitere Vorgehens-

weise
3. Bestellung Spielplatzgeräte
4. Auftragsvergabe Dachfenster DGH
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Bauangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Stellenausschreibung
In der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen ist in 
der gemeindeeigenen Kindertagesstätte 
Regenbogenland eine Stelle als

Hauswirtschaftskraft 
(m/w/d)

zum nächst möglichen Zeitpunkt zu besetzen. Es han-
delt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 18 Stunden. 

Eine entsprechende abgeschlossene Berufsausbildung 
wird vorausgesetzt. Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Fle-
xibilität werden von uns erwartet.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle Tätigkeit, ein angenehmes, kollegiales 
Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach TVöD 
zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozial-
leistungen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung und Befähigung besonders berücksichtigt.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 02. Juli 2021 
an die

Gemeindeverwaltung Fehl-Ritzhausen
Oranienstraße 9

56472 Fehl-Ritzhausen

in Zimmer 213 der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausliegt. Um den aktuellen Erfordernissen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie Rechnung zu tra-
gen, wird eine vorherige Ankündigung der Einsichtnahme in 
die ausgelegten Planunterlagen bei den Mitarbeitern des 
Fachbereichs Bauen - Planen - Umwelt unter der Telefon-Nr. 
02661/6268-341 oder 02661/6268-342 oder per E-Mail an 
bauleitplanung@bad-marienberg.de erbeten. Die Mitarbeiter 
der Verbandsgemeindeverwaltung geben Auskunft über den 
Bebauungsplanentwurf. Die Planunterlagen stehen außer-
dem im Internet unter https://www.bad-marienberg.de/oef-
fentlichkeitsbeteiligungen.html im genannten Zeitraum zur 
Einsicht und zum Download bereit.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die im Ver-
fahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abge-
geben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.

Dreisbach, 15.06.2021  Andrea Theis
Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Dreisbach

Der Ortsgemeinderat Dreisbach wird zu einer Sitzung auf 
Freitag, 2. Juli 2021, 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Dreisbach, Schulstraße 3, Dreisbach eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung.
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und Stadt - Gemeinde Großseifen -, Sachthema Satzungen, 
unter „Satzung Ortskern Großseifen“, entnehmen.

Neben den zitierten städtebaulichen Aspekten, die die Sanie-
rungssatzung verfolgt, kommt nun eine steuerliche Kompo-
nente, quasi als „Bonbon“, hinzu. Führt nämlich ein Eigentü-
mer die genannten Baumaßnahmen an seinem im 
Sanierungsgebiet befindlichen Wohngebäude durch, stehen 
ihm bedeutende steuerliche Absetzungsmöglichkeiten offen. 
Diese sehen gemäß § 7h des Einkommensteuergesetzes 
(EStG) nämlich vor, dass Herstellungskosten für Modernisie-
rungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Sinne von § 177 
des Baugesetzbuches (z.B. Neues Dach, neue Fenster, neue 
Heizung, neue Fassade und vieles mehr) über einen Zeit-
raum von 12 Jahren zu 100 %, davon in den ersten 8 Jahren 
je 9 % und die restlichen 4 Jahre je 7 %, bei der jährlichen 
Steuerveranlagung abgesetzt werden können. In den Genuss 
dieser Steuererleichterungen kommen allerdings nur die 
Steuerpflichtigen, die auch tatsächlich zu Steuern (Lohn- und 
Einkommensteuer) herangezogen werden. Personen von 
Renteneinkünften beispielsweise, werden, sofern sie keine 
weiteren steuerpflichtigen Einkünfte beziehen, allerdings von 
dieser Vergünstigung keinen steuerlichen Vorteil haben, da 
diese im Regelfall keine Einkommensteuer zu zahlen haben.

Mit Blick auf vorstehenden Sachverhalt kann ich Eigentümer, 
die Modernisierungs- bzw. Instandsetzungsmaßnahmen an 
ihren Gebäuden in Erwägung ziehen, nur aufrufen, von den 
aufgezeigten Möglichkeiten Gebrauch zu machen. Damit 
würden Sie nicht nur einen Beitrag zu Ihrem eigenen Vorteil 
leisten, sondern trügen auch mit dazu bei, die auf eine gute 
Zukunftsentwicklung der Gemeinde Großseifen gerichteten 
vorgenannten Ziele der Satzung zu unterstützen. Seit Inkraft-
treten der Satzung im Jahre 2016 haben bereits 21 Hausei-
gentümer Sanierungsvereinbarungen mit der Gemeinde 
Großseifen abgeschlossen.

Addiert belaufen sich die geplanten bzw. bereits durchge-
führten Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen die-
ser Hausbesitzer auf rund 560.000 €. Ableitend von dieser 
Zahl lässt sich eine - durchaus realistische - Rechnung“ auf-
stellen: Unterstellt man einen Durchschnittssteuersatz von 
18 %, den die genannten 21 Bürger von ihrem steuerpflichti-
gen Einkommen dem Finanzamt zu zahlen haben, lösen 
deren Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen 
eine Steuerersparnis von gut 100.000 € über den gesetzli-
chen Abschreibungszeitraum von 12 Jahren aus. Eine wahr-
lich optimale Möglichkeit, auf diese Weise die persönliche 
Steuerlast zu senken. Daher kann ich die Hausbesitzer nur 
ermuntern, bei geplanten Baumaßnahmen am Gebäude mit 
der Gemeinde in Kontakt zu treten.

Sicher werden zum genannten Komplex noch Fragen offen 
sein; für weitere Auskünfte, insbesondere was den Verfah-
rensweg anbelangt, stehe ich selbstverständlich gerne mit 
Rat und Tat zur Verfügung.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

■■ Corona - Testzentrum
Weiterhin werden in unserem DGH kostenlose Corona-
Schnelltests mit Testzertifikat angeboten.
Das Testzentrum in Fehl-Ritzhausen ist jeweils samstags 
von 09:00 - 11:00 Uhr geöffnet.
Dieses Angebot ist kostenfrei und bedarf keiner vorherigen 
Terminreservierung.

Volker Uhr
Ortsbürgermeister

■■ Fundsache
Schlüssel gefunden

Auf dem Feldweg gegenüber unserem Sportplatz wurde ein 
Schlüssel gefunden.
Der rechtmäßige Eigentümer kann die Fundsache, zu den 
üblichen Sprechstundenzeiten (Freitags von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr im Kindergarten), in Empfang nehmen.

Volker Uhr
Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Steuerliche Entlastung bei Sanierung/
Modernisierung von Wohngebäuden

Ich kann mir gut vorstellen, dass Hausbesitzer sich nach der 
langen Zeit von „Corona“ bedingten Einschränkungen auf allen 
möglichen Feldern des täglichen Lebens und den jetzt eintre-
tenden Lockerungen auch mit Gedanken befassen, wie sie 
ihre Gebäude „im Schuss“ halten oder nötigenfalls auf „Vorder-
mann“ bringen können. Da dies nicht selten mit immensen 
Kosten verbunden ist, möchte ich nochmals auf nachfolgende 
Fördermöglichkeiten für solche Maßnahmen hinweisen.

Die Gemeinde Großseifen, wie im Übrigen alle weiteren 
Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 
haben sogenannte „Sanierungssatzungen“ für ihre Gemein-
den in Kraft gesetzt. Ziel und Zweck der Satzung ist unter 
anderem die Mobilisierung der Gebäudeeigentümer zur 
Modernisierung und Instandsetzung privater Bausubstanz, 
um Leerstand zu beseitigen bzw. zu verhindern sowie einen 
Beitrag zur Wohnumfeld Verbesserung und gestalterischen 
Aufwertung des öffentlichen Raumes beizutragen.

Die Gebäude des Dorfes, die von der Satzung erfasst wer-
den, sind in einem Übersichtplan dokumentiert. Ob Ihr 
Gebäude zum berechtigen Sanierungsgebiet zählt, können 
Sie der Homepage der Verbandsgemeinde Bad Marienberg - 
www.bad-marienberg.de - unter der Rubrik Ortsgemeinden 
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Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Tel. montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  .......  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Hardt

Der Ortsgemeinderat Hardt wird zu einer Sitzung auf Don-
nerstag, 1. Juli 2021, 20:00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Hardt, Mittelstraße 11, Hardt eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass die Pflicht zum Tragen einer FFP2-Maske besteht. 
Darüber hinaus empfehlen wir, vor der Sitzung einen 
Corona-Test durchzuführen. 
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2. Veranstaltungsplanung 2021
3. Winterdienst
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Die Einwohner können Fragen aus dem Bereich der örtli-
chen Verwaltung (Selbstverwaltungs - und Auftragsangele-
genheiten der Gemeinde) stellen und Vorschläge und Anre-
gungen unterbreiten.
Die Einwohnerfragestunde wird vierteljährlich anberaumt.
Fragen sollen der Ortsbürgermeisterin nach Möglichkeit drei 
Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet werden. Fra-
gen werden mündlich von der Vorsitzenden beantwortet. 
Kann die Frage in einer Einwohnerfragestunde nicht beant-
wortet werden, so erfolgt die Beantwortung in der nächsten 
Einwohnerfragestunde. Eine Beschlussfassung über die 
Beantwortung der Fragen oder die inhaltliche Behandlung 
vorgetragener Anregungen und Vorschläge findet im Rah-
men der Einwohnerfragestunde nicht statt.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

■■ Grünflächen und Blumenbeete 
im Ortsbereich sind keine Hundetoiletten

Leider kommt es wieder vermehrt zu Beschwerden, dass 
Hundebesitzer die Grünflächen und Blumenbeete im Ortsbe-

■■ Widmung der Gemeindestraßen  
in der Gemarkung Hahn bei Marienberg

für den öffentlichen Verkehr gemäß § 36 Landesstraßen-
gesetz Rheinland-Pfalz
1. Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hahn bei Marienberg 
hat in seiner Sitzung am 10.06.2021 beschlossen, die in der 
Gemarkung Hahn bei Marienberg gelegenen, nachfolgend 
aufgeführten Verkehrsanlagen gemäß § 36 des Landesstra-
ßengesetzes für Rheinland-Pfalz (LStrG) vom 01.08.1977 
(GVBl. S. 273), in der derzeit geltenden Fassung, dem öffent-
lichen Verkehr als Gemeindestraßen zu widmen.
Gemarkung Hahn bei Marienberg:
„Dorfwiese“ - Flur 1, Flurstücke Nr. 64 und 46 teilweise
„Ringweg“ - Flur 2, Flurstücke Nr. 116/16, 114/4 und 116/2
„Weststraße“ - Flur 2, Flurstücke Nr. 116/17, 116/3, 116/18 
und 55/3
„Mühlenweg“ - Flur 2, Flurstücke Nr. 117/2, 119, 113 und 71 
teilweise
„Brunnenweg“ - Flur 2, Flurstück Nr. 120/11
„Am Hang“ - Flur 2, Flurstücke Nr. 128/6, 127/5, 127/1 und 128/3
„Am Hohenrain“ - Flur 2, Flurstück Nr. 120/10 und Flur 4 Flur-
stück Nr. 30 teilweise
„Ostring“ - Flur 1, Flurstücke Nr. 80/1 und 237/1
„Bergstraße“ - Flur 1, Flurstücke Nr. 272, 249, 265 und 264
„Rosenweg“ - Flur 1, Flurstück Nr. 278 und 306/1
„Gartenweg“ - Flur 1, Flurstück Nr. 296
2. Die vorgenannten Verkehrsanlagen in der Gemarkung 
Hahn bei Marienberg erhalten die Eigenschaft von öffentli-
chen Gemeindestraßen im Sinne des § 3 Ziffer 3 a (LStrG). 
Der Gebrauch dieser Straßen ist nach § 34 LStrG jedermann 
im Rahmen dieser Widmung und der Verkehrsvorschriften 
gestattet (Gemeingebrauch).
3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, schriftlich oder 
zur Niederschrift einzulegen. Bei schriftlicher Einlegung des 
Widerspruchs ist die Frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch 
noch vor Ablauf dieser Frist bei der Behörde eingegangen ist.

Hinweis:
Die Lage und der Verlauf der gewidmeten Verkehrsflächen 
sind auf dem obenstehend abgedruckten Lageplan, der 
Bestandteil dieser Widmung ist, farblich markiert. Der Lage-
plan dient lediglich der Orientierung. Ein Übersichtsplan, aus 
dem die genaue Lage und der genaue Verlauf der gewidme-
ten Verkehrsanlagen ersichtlich ist, kann während der allge-
meinen Sprechzeiten bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg in 56470 Bad Marienberg Kirburger Str. 4, 
Zimmer 307 eingesehen werden.
56470 Bad Marienberg,   Andreas Heidrich
den 25.06.2021  Bürgermeister
Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 25.06.2021 über die Widmung der 
Gemeindestraßen in der Ortsgemeinde Hahn bei Marien-
berg für den öffentlichen Verkehr gemäß § 36 Landes-
straßengesetz Rheinland-Pfalz (LStrG).
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ten Sitzung beschlossen, in diesem Gräberfeld in der Mitte 
von der unteren Querstraße kommend eine Wegeanlage zu 
errichten. Diese soll mit natürlichen Stoffen angelegt und 
abgegrenzt werden. In der Mitte wird ein Kugelahorn o. ä. 
gepflanzt und mit einer Rundbank versehen. Hierdurch soll 
dann eine Möglichkeit zur Einkehr und Besinnung geschaf-
fen werden. Um jedoch die noch durchzuführenden Bestat-
tungen nicht zu erschweren, werden die Arbeiten in Etappen 
durchgeführt. Sobald eine Reihe gefüllt ist, wird der Weg 
fortgeführt und wenn die mittlere Reihe vollständig belegt ist, 
wird der Baum entsprechend gepflanzt und die Bank ange-
bracht. Da die Maßnahme daher von der Belegung der Grab-
anlage abhängig ist, kann noch kein Zeitraum der Arbeiten 
genannt werden. Durch diese Planung und die Auswahl der 
Materialien ist aber ein zeitversetztes Arbeiten an dem Weg 
jederzeit möglich.

Wegezugang von unten im mittleren Bereich bis zur ersten 
Grabreihe. Mittig ein Kugelahorn mit Sitzbank. Links und 
rechts vom Baum fällt jeweils ein Grab weg, um die Verbin-
dung der beiden Wege herzustellen (Darstellung durch die 
beiden Klammern).

Die beiliegende Fotomontage soll die Planung und mögliche 
Durchführung etwas anschaulicher darstellen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Fahrradschlüssel gefunden
In der Tierparkstraße wurde ein Schlüssel mit einem oran-
gen Band mit Aufdruck „Grins… ))“ gefunden (s. Bild). 
Scheinbar handelt es sich um einen Fahrradschlüssel.

Dieser kann während der Sprechzeiten vom Eigentümer im 
Rathaus abgeholt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

reich als Hundetoilette nutzen. Darüber hinaus kommt noch 
erschwerend hinzu, dass diese Hundebesitzer dann sogar 
aus Faulheit oder Bequemlichkeit die Hinterlassenschaften 
ihrer Vierbeiner liegen lassen und nicht einsammeln und kor-
rekt entsorgen. Da fliegt dann dem Grundstückseigentümer 
die Sch… wortwörtlich beim Mähen um die Ohren. Sicherlich 
nicht lecker.
Weiter kommt noch hinzu, dass die Wiesen auch von Kin-
dern zum Spielen genutzt werden. Beispielsweise die Wiese 
hinter der Kirche wird sehr intensiv von Kindern genutzt. Da 
ist es nicht schön und gesundheitlich sehr bedenklich, wenn 
Kinder dann in die Hundehäufchen hineinfassen und viel-
leicht danach die Finger in den Mund stecken. Das will kei-
ner seinen Kindern antun.
Daher nochmals der dringende Appell an alle Hundebesitzer:
Grünanlagen und Blumenbeete sind keine Hundetoilette.
Entfernen Sie daher umgehend die Hinterlassenschaften.
Hierbei handelt es sich nicht um ein Kavaliersdelikt, sondern 
um eine Ordnungswidrigkeit. Wer so etwas sieht und mitbe-
kommt, sollte den Hundebesitzer ansprechen und darauf 
hinweisen. Gerne kann er auch dies in meiner Sprechstunde 
mitteilen.
Wir alle können mit der Einhaltung dieser Regeln mit klei-
nem Aufwand dazu beitragen, dass die Grünanlagen sauber 
und nutzbar sind und unsere Kinder keiner vermeidbaren 
Gefahr ausgesetzt werden.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 02.07.2021 - 19.00 Uhr in die 
Mehrzweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil:
1. Information über die Dienstanweisung zur Verrech-

nung der internen Leistungsbeziehungen
2. Mehrgenerationenplatz
3. Beratung und Beschlussfassung über die Höhe der in 

der Satzung der Ortsgemeinde Hof zur Erhebung von 
wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Ver-
kehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung wiederkeh-
rende Beiträge) festzusetzenden Gemeindeanteil

4. Erstmalige Herstellung der Talstraße
5. Einwohnerfragestunde
6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil:
7. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
8. Bauantragsangelegenheiten
9. Verschiedenes/Kenntnisgaben
C. Öffentlicher Teil:
10. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 

Beschlüsse
Es werden alle Ratsmitglieder und Besucher*innen verpflich-
tet, eine für den öffentlichen Bereich geeignete und zugelas-
sene Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Zum Zwecke der 
Information im Falle einer später bekanntwerdenden Infek-
tion werden Namen und Anschriften der Besucher*innen 
notiert.

Jochen Becker,Ortsbürgermeister

■■ Neugestaltung des Wiesengräberfeldes 
auf dem Friedhof

Gestaltung Wiesengrabfläche
Sicherlich hat sich schon der eine oder andere Friedhofsbe-
sucher gefragt, warum auf dem neuen Wiesengräberfeld 
links neben der Friedhofshalle ein Grab in der Mitte der reihe 
freigelassen worden ist. Es liegt hier kein Fehler vor, sondern 
dieses Feld wurde bewusst leer gelassen.
Damit dieses Feld etwas mehr visuelle Aufmerksamkeit 
erhält und nicht am Ende der Vollbelegung eine triste Wie-
senlandschaft darstellt, hat der Bauausschuss in seiner letz-
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Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  .............................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Information über die Gemeinderatssitzung 
am 16. Juni 2021

Zu Tagesordnungspunkt 1
Baumpflanzaktionen
a) Anlegen einer Streuobstwiese
Der Gemeinderat beschließt „Am Buchenstrauch“ eine 
Streuobstwiese anzulegen. 
Ein Teil wurde schon gepflanzt und im Herbst soll eine wei-
tere Bepflanzung erfolgen. 
Weiterhin sollen dort einige Nistkästen für Vögel angebracht 
werden. 
Der Bau wird in Eigenregie durch Langenbacher Bürger 
erfolgen, das Material wird von der Gemeinde bezahlt.
b) Nachholen der Pflanzaktion im Gemeindewald
Leider musste die Pflanzaktion wegen Corona im Frühjahr 
ausfallen und soll nun im Herbst nachgeholt werden.
c) Baumersatz an Gemeindestraßen
Tlw. sind die Bäume, die an Gemeindestraßen gepflanzt wur-
den, in einem sehr schlechten Zustand und sollen nach und 
nach durch eine Neupflanzung ersetzt werden.
Zu Tagesordnungspunkt 2
Sportplatzangelegenheiten
a) Einbau einer neuen Heizung
Im Umkleidegebäude am Sportplatz muss die Heizung 
ersetzt werden. Sollte die Gemeinde eine 45% Förderung für 
eine Pelletheizung erhalten, wird eine Pelletheizung einge-
baut werden, ansonsten kann auch eine Heizölbrennwerthei-
zung installiert werden.
Der Gemeinderat ermächtigt Ortsbürgermeister Schneider, 
bei Vorliegen der ausschreibungstechnischen Voraussetzun-
gen, den entsprechenden Auftrag zu vergeben.
b) Umrüsten der Flutlichtanlage auf LED-Strahler
Die Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED wird dieses Jahr 
noch mit 35 % vom Projektträger Jülich gefördert. 
Durch die LED Strahler erzielt man eine Stromeinsparung 
bis zu 60%.
Der Gemeinderat beschließt zumindest dieses Jahr einen 
Antrag auf Förderung zu stellen.
Zu Tagesordnungspunkt 3
Spielplatzangelegenheiten
Innerhalb der nächsten zwei Jahren soll der Spielplatz im 
Baugebiet „Ober dem Großen Garten“ angelegt werden. Der 
Gemeinderat beschließt, evtl. eine Planung des Spielplatzes 
an ein Fachbüro zu vergeben.
Zu Tagesordnungspunkt 4
Verschiedenes
Ortsbürgermeister Schneider informiert den Gemeinderat 
über die Aufstellung der neuen Spielgeräte am Waldspiel-
platz. 
Es wurde eine Lokomotive mit Personenwagen und ein 
Sandbagger aufgestellt. Ein Dank gilt den freiwilligen Hel-
fern, die bei der Aufstellung des Sandbaggers geholfen 
haben.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

■■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Gemeinderates vom 11. Mai 2021

Öffentlicher Teil:
TOP1 - Ausbau B414
Der Vorsitzende berichtet über den Ortstermin mit dem 
LBM am 28.04.21 und stellt den vorab erhaltenen Pla-
nungsentwurf auf dieser Basis kurz vor. 
Die Teilnehmer am Ortstermin erklären die wichtigsten 
Änderungen zur aktuellen Situation und erläutern, wo ggf. 
Grunderwerb für den geplanten Ausbau notwendig sein 
wird. 
Das Ziel, die Gehwege durchgängig auf einer Breite von 
1,50m auszubauen, konnte zwar aufgrund gegebener und 
nicht zu lösender Engstellen nicht realisiert werden, aller-
dings sind hier nur sehr kurze Abschnitte betroffen.
In der Beratung konnte nicht gänzlich geklärt werden, 
warum die OG Kirburg für die Nebenanlagen, die ja eben-
falls vom Landesbetrieb geplant werden, zusätzlich noch 
ein Planungsbüro beauftragen muss. 
Es liegt hier die Vermutung nahe, dass dies für einen För-
derantrag (I-Stock) notwendig sein wird. 
Der Vorsitzende wird sich zu diesem Punkt noch einmal 
detailliert informieren und das Ergebnis bekanntgeben
Der Rat beschließt, den Ausbau grundsätzlich gemäß 
dem vorliegenden Plan weiterzuführen
TOP2 - Ermächtigungsbeschluss Auftragsvergabe 
„Bergstraße“
Aufgrund der nahenden Sommerzeit und der bevorstehen-
den Ausschreibung (Submissionstermin unbekannt) 
erscheint es dem Rat als sinnvoll, Ortsbürgermeister 
Janosch Becker zu ermächtigen, die Auftragsvergabe 
ohne Ratsbeschluss zu tätigen. 
Der Rat möchte hier vermeiden, weiter Zeit zu verlieren 
und die Erschließung schnellstmöglich beginnen lassen.
Der Rat beschließt, Ortsbürgermeister Becker zu ermäch-
tigen, die Maßnahme „Erschließung Bergstraße“ (Bau-
straße) an den günstigsten Anbieter vergeben zu dürfen.
TOP3 - Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über
- Die Sitzung des Kindergartenzweckverbands und die 

dort beschlossene Investition in eine notwendige neue 
Küche(nausstattung) der Kita Neunkhausen

- Bürgerbeschwerden wegen der Bäume in der Wald-
straße. Diesmal ist jedoch nicht das Astwerk Stein des 
Anstoßes, sondern die Wurzeln, die zum Teil bereits 
Pflaster- und Asphaltfläche heben. Der Grund dafür ist 
einfach: Es wurden zum Teil beim Bau der Straße 
„flachwurzelnde“ Baumarten gepflanzt, die nun nach 
einigen Jahren solche Probleme hervorrufen. Zu die-
sem Thema wird der Rat sich nochmals im Herbst 
beraten.

- Nach wie vor großes Interesse an den gemeindeeige-
nen Bauplätzen

- Aktivitäten des Bauhof II: Es wurden in diesem Jahr 
bereits über 40 gemeinnützige Arbeits-stunden geleistet. 
Und das, um das Erscheinungsbild der Gemeinde für 
alle zu erhalten.

- Eine Beschwerde über einen Glascontainer-Standort 
und dessen unsachgemäße Nutzung. Der Vorsitzende 
soll zunächst dem Grundstückseigentümer vorschlagen, 
den Platz auf Kosten der Ortsgemeinde befestigen zu 
lassen. Ein geeigneter Alternativstandort konnte 
zunächst nicht gefunden werden.

- Den Freiwilligen-Mitmach-Tag am 11.09.2021 der Ver-
bandsgemeinde

Im nichtöffentlichen Teil wurden zwei Grundstücksverkäufe 
behandelt sowie Informationen zu Jagdpacht und Flächen-
nutzungsplan gegeben.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen:
13.07. - Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus)
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Schild. Einige der historischen Impressionen sind vielen 
schon von dem Panoramaschild im DGH bekannt, die alle 
auf Fotografien von Lautzenbrücker Bürgerinnen und Bür-
gern zurückgehen. Die Schildergröße ist auf die erlaubten 
baurechtlichen Vorgaben und die Statik der Peitschenmas-
ten abgestimmt. Mit dem DGH-Graffiti und der Installation 
mit Dorfnamen und Basaltsäulen am Dorfeingang haben 
wird schon sehr gute Erfahrungen gemacht. Lautzenbrücken 
ist ein schönes Dorf mit einer langen Geschichte und neuen 
Entwicklungen - beides kommt durch die Schilder gut zum 
Ausdruck. Und hinter allem steht immer auch das Leben der 
Lautzenbrücker Bürgerinnen und Bürger, jetzt für jedermann 
bei jeder Durchfahrt durch das Dorf immer sichtbar.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Friedhof:  
Container für eigenständige Grabauflösung 
steht noch eine Woche zur Verfügung

Erinnerung: Der von der Ortsgemeinde bezahlte Container 
am Friedhof für die eigenständige Auflösung der Reihengrä-
ber steht noch gut eine Woche, bis 04. Juli 2021, zur Verfü-
gung. Sollte eine Auflösung nach diesem Zeitfenster erfol-
gen, so sind die jeweiligen Hinterbliebenen für die 
vollständige Entsorgung selbst verantwortlich.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

■■ Durchführung von Langzeitmessungen 
mit Satellitentechnik

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ ASV Langenbach b.K.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Zur Jahreshauptversammlung 2021 wird hiermit herzlich ein-
geladen.
Ort: Vereinsgelände, Datum: 09.Juli 2021, Zeit: 18:00 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Mitglieder durch den 1. 
Vorsitzenden, 2. Bericht des Vorstandes mit Jahresrückblick, 
3. Bericht des Kassenwartes, 4. Bericht der Kassenprüfer, 5. 
Antrag auf Entlastung des Kassenwartes und des Vorstan-
des durch die Kassenprüfer, 6. Wahl der Kassenprüfer 2021, 
7. Verschiedenes, a) Termine und Vorhaben in der Saison 
2021, b) Behandlung schriftlich eingereichter Anträge. 
Schriftliche Anträge zu 7. b) müssen dem Vorstand bis zum 
02.07.2021 vorgelegt werden. Die Jahreshauptversammlung 
findet im Freien statt, bei Regen im Zelt. Stühle sind von 
jedem mitzubringen. Im Anschluss der Versammlung werden 
Grillwürstchen und Getränke angeboten.

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■■ Dorfverschönerung - nächster Schritt: 
Motivschilder in der Hauptstraße

In den vergangenen Jahren 
hat sich einiges im Dorfbild 
geändert - neuer Marktplatz, 
DGH-Graffiti oder auch die 
Willkommes-Installation am 
Dorfeingang. Nach den roten 
Bänken gibt es jetzt in der 
Hauptstraße einen weitere 
Farbauffrischung im öffentli-
chen Erscheinungsbild. Ent-
lang der Hauptstraße sind an 
sechs LED-Straßenlaternen 
Lautzenbrücker Motivschilder 
installiert worden.

Je nach Fahrtrichtung sind sechs historische oder sechs 
aktuelle Impressionen aus Lautzenbrücken zu sehen, die in 
den Farben blau und grün abwechselnd farblich umspielt 
werden. Ortswappen und Dorfnamen komplettieren jedes 
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chung der festgesetzten Mindestgröße der Grundstücke aus 
den textlichen Festsetzungen.
Die Änderungen beziehen sich auf den Bereich des Bebau-
ungsplanes „Im Krampel“, der als allgemeines Wohngebiet 
ausgewiesen ist. Der Änderungsbereich liegt am nordwestli-
chen Rand der Ortsgemeinde Neunkhausen und umfasst 
alle an die Krummstruth und Im Krampel anliegenden Grund-
stücke. Die Karte dient lediglich zur besseren Orientierung.
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Im 
Krampel“ besteht aus einem Textteil mit Begründung und 
textlichen Festsetzungen. Der Entwurf des Bebauungspla-
nes wird im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß §3 (1) BauGB in der Zeit vom

05.07.2021 bis einschließlich 06.08.2021
in Zimmer 213 der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt. Um den aktuellen Erfordernissen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie Rechnung zu tra-
gen, wird eine vorherige Ankündigung der Einsichtnahme in 
die ausgelegten Planunterlagen bei den Mitarbeitern des 
Fachbereichs Bauen - Planen - Umwelt unter der Telefon-Nr. 
02661/6268-341 oder 02661/6268-342 oder per E-Mail an 
bauleitplanung@bad-marienberg.de erbeten. Die Mitarbeiter 
der Verbandsgemeindeverwaltung geben Auskunft über den 
Bebauungsplanentwurf. Die Planunterlagen stehen außer-
dem im Internet unter https://www.bad-marienberg.de/oef-
fentlichkeitsbeteiligungen.html im genannten Zeitraum zur 
Einsicht und zum Download bereit.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die im Ver-
fahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abge-
geben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.

Neunkhausen,   Rudi Neufurth, 
18.06.2021  Ortsbürgermeister

Im Zeitraum vom 07. Juni bis 15. Juli 2021 werden durch das 
Landesamt für Vermessung und Geobasisinformation Lang-
zeitmessungen durchgeführt, die der Überprüfung und Aktu-
alisierung des Grundlagennetzes dienen.
Dazu werden Messtrupps, bestehend aus drei Personen und 
zwei Fahrzeugen, den auf der Karte rot eingezeichneten 
Punkt im genannten Zeitraum mindestens zweimal über 
einen Zeitraum vom 24 Stunden (auch über Nacht) besetzen.
Bitte nehmen Sie Rücksicht und unterstützen so die Arbeit 
der Messtrupps.

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Reparatur Waldweg (Dowe in der Heck)
Letzt Woche wurde der Waldweg (Dowe in der Heck) in 
Stand gesetzt.

Dies war schon lange in der Planung, konnte aber jetzt erst 
erfolgen, weil erst das Holz aus dem Wald abgefahren wer-
den musste. Wie auf dem Bild zu sehen, ist wurde ein neues 
Rohr für das Biotop eingebaut, damit das Wasser jetzt unter 
dem Weg durch fließt. Dank auch dem ortsansässigen 
Unternehmen für die gelungene Arbeit.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Termine
26.06.2021 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ 2. Änderung des Bebauungsplanes 
 „Im Krampel“ der Ortsgemeinde Neunkhausen

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Neunkhausen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 03.05.2021 beschlossen, den 
Bebauungsplan „Im Krampel“ zu ändern. Der Beschluss zur 
Einleitung des Verfahrens der 2. Änderung des Bebauungs-
planes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) bekannt gemacht.
Inhalt der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Im Krampel“ 
ist eine Anpassung der Anzahl der zulässigen Vollgeschosse 
im gesamten Bereich des Allgemeinen Wohngebietes (WA) 
auf 2 Vollgeschosse (II), eine Anpassung der Geschossflä-
chenzahl (GFZ) auf 0,5, eine Festsetzung der maximalen 
Gebäudehöhe auf 7,80m über OKFF des 1. Vollgeschosses, 
eine Erweiterung der möglichen Dachformen um Zeltdächer 
(ZD), Pultdächer (PD) und Flachdächer (FD), sowie Strei-
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Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht 
nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 
BauGB abgesehen.
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Unter 
Klärbitz“ besteht aus einem Textteil mit Begründung und text-
lichen Festsetzungen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird gemäß § 13 Abs. 2 i. 
V. m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

05.07.2021 bis einschließlich 06.08.2021
in Zimmer 213 der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt. Um den aktuellen Erfordernissen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie Rechnung zu tra-
gen, wird eine vorherige Ankündigung der Einsichtnahme in 
die ausgelegten Planunterlagen bei den Mitarbeitern des 
Fachbereichs Bauen – Planen – Umwelt unter der Telefon-
Nr. 02661/6268-341 oder 02661/6268-342 oder per E-Mail 
an bauleitplanung@bad-marienberg.de erbeten. Die Mitar-
beiter der Verbandsgemeindeverwaltung geben Auskunft 
über den Bebauungsplanentwurf. Die Planunterlagen stehen 
außerdem im Internet unter https://www.bad-marienberg.de/
oeffentlichkeitsbeteiligungen.html im genannten Zeitraum zur 
Einsicht und zum Download bereit.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die im Ver-
fahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abge-
geben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.

Nisterau, 16.06.2021   Markus Schell
Ortsbürgermeister

■■ 2. Änderung des Bebauungsplanes  
„Ober dem Garten“ der Ortsgemeinde Nisterau

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Nisterau hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 29.09.2020 beschlossen, den 
Bebauungsplan „Ober dem Garten“ zu ändern. Der 
Beschluss zur Einleitung des Verfahrens der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) bekannt gemacht.
Inhalt der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Ober dem 
Garten“ ist die Streichung der sich auf den Schutzstreifen 
der ehemaligen Freileitung beziehenden Festsetzungen.
Die Streichung der Festsetzungen gilt für alle Grundstücke 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Ober dem Gar-
ten“ die vom Schutzstreifen der ehemaligen 20 kV Freilei-
tung betroffen sind. Die Karte dient lediglich zur besseren 
Orientierung.
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 
13 BauGB geändert. Im vereinfachten Verfahren wird von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht 
nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche 

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Ortsgemeinde Neunkhausen schreibt nachstehende 
Maßnahmen öffentlich aus:
Umbau Dorfgemeinschaftshaus Neunkhausen
21-024-13 Abbruch- und Betonarbeiten
Submission: 13.07.2021 08:30 Uhr
21-025-13 Dachdeckerarbeiten
Submission: 13.07.2021 09:00 Uhr
21-026-13 Stahlbauarbeiten
Submission: 13.07.2021 09:30 Uhr
21-027-13 Trockenbau- und Putzarbeiten
Submission: 13.07.2021 10:00 Uhr
21-028-13 Bodenbelagsarbeiten
Submission: 13.07.2021 10:30 Uhr
21-029-13 Schreinerarbeiten
Submission: 13.07.2021 11:00 Uhr
21-030-13 Fliesenarbeiten
Submission: 13.07.2021 11:30 Uhr
21-031-13 Malerarbeiten
Submission: 14.07.2021 08:30 Uhr
21-032-13 Elektroarbeiten
Submission: 14.07.2021 09:00 Uhr
21-033-13 Heizung/Sanitär
Submission: 14.07.2021 09:30 Uhr
21-034-13 WC Trennwandsysteme
Submission: 14.07.2021 10:00 Uhr
21-035-13 Raumausstattung (Innenrollos)
Submission: 14.07.2021 10:30 Uhr
21-036-13 Mobile Trennwand
Submission: 14.07.2021 11:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg unter 
www.bad-marienberg.de/ausschreibungen abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 25.06.2021   Jens Mohr
Verbandsgemeindeverwaltung   Leiter Bauamt
Bad Marienberg

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................  gemeinde@nisterau.de

Internet  ....................................................... www.nisterau.de

■■ 2. Änderung des Bebauungsplanes  
„Unter Klärbitz“ der Ortsgemeinde Nisterau

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Nisterau hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 09.06.2020 beschlossen, den 
Bebauungsplan „Unter Klärbitz“ zu ändern. Der Beschluss 
zur Einleitung des Verfahrens der 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) bekannt gemacht.
Inhalt der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Unter Klär-
bitz“ ist eine Ergänzung der Festsetzungen zu den nicht 
überbaubaren Grundstücksflächen. Die Änderung der Fest-
setzungen gilt für den aktuellen Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes „Unter Klärbitz“ (siehe nachstehend abgedruckte 
Karte). Die Karte dient lediglich zur besseren Orientierung.
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 
13 BauGB geändert. Im vereinfachten Verfahren wird von der 
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Seit dem 18.04.1994 hat Fr. Leicher im Kindergarten Nis-
terau ihren Dienst immer zum Wohle der Kinder erfüllt: Sei 
es beim Basteln oder der musikalischen Früherziehung 
immer mit Gitarre und Gesang begleitend, stets hat sie ein 
Auge auf die kleinen und die Entfaltung ihrer Fähigkeiten 
gehabt. Wir wünschen Fr. Leicher auch in ihrem wohlverdien-
ten Ruhestand alles Gute, Glück und natürlich Gesundheit! 
Es war schön sie so lange im Team des Kindergarten Nis-
terau als Erzieherin gehabt zu haben.

Markus Schell
Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ 1. Änderung des Bebauungsplanes  
„Vorm Seifen II“ der Ortsgemeinde Nistertal

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Nistertal hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 19.05.2021 beschlossen, den 
Bebauungsplan „Vorm Seifen II“ zu ändern. Der Beschluss 
zur Einleitung des Verfahrens der 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) bekannt gemacht.
Inhalt der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Vorm Seifen 
II“ ist eine Anpassung der höchstzulässigen Anzahl von 
Wohnungen in Gebäuden.
Die Änderung der Festsetzungen gilt für den gesamten Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes „Vorm Seifen II“ (siehe 
nachstehend abgedruckte Karte). Die Karte dient lediglich 
zur besseren Orientierung.
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 
13 BauGB geändert. Im vereinfachten Verfahren wird von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht 
nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 
BauGB abgesehen.
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Vorm 
Seifen II“ besteht aus einem Textteil mit Begründung und 
textlichen Festsetzungen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird gemäß § 13 Abs. 2 i. 
V. m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

05.07.2021 bis einschließlich 06.08.2021
in Zimmer 213 der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt. Um den aktuellen Erfordernissen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie Rechnung zu tra-
gen, wird eine vorherige Ankündigung der Einsichtnahme in 
die ausgelegten Planunterlagen bei den Mitarbeitern des 
Fachbereichs Bauen – Planen – Umwelt unter der Telefon-
Nr. 02661/6268-341 oder 02661/6268-342 oder per E-Mail 
an bauleitplanung@bad-marienberg.de erbeten. Die Mitar-
beiter der Verbandsgemeindeverwaltung geben Auskunft 
über den Bebauungsplanentwurf. Die Planunterlagen stehen 
außerdem im Internet unter https://www.bad-marienberg.de/
oeffentlichkeitsbeteiligungen.html im genannten Zeitraum zur 
Einsicht und zum Download bereit.

Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 
BauGB abgesehen.
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Ober 
dem Garten“ besteht aus einem Textteil mit Begründung und 
textlichen Festsetzungen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird gemäß § 13 Abs. 2 i. 
V. m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

05.07.2021 bis einschließlich 06.08.2021
in Zimmer 213 der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt. Um den aktuellen Erfordernissen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie Rechnung zu tra-
gen, wird eine vorherige Ankündigung der Einsichtnahme in 
die ausgelegten Planunterlagen bei den Mitarbeitern des 
Fachbereichs Bauen - Planen - Umwelt unter der Telefon-Nr. 
02661/6268-341 oder 02661/6268-342 oder per E-Mail an 
bauleitplanung@bad-marienberg.de erbeten. Die Mitarbeiter 
der Verbandsgemeindeverwaltung geben Auskunft über den 
Bebauungsplanentwurf. Die Planunterlagen stehen außer-
dem im Internet unter https://www.bad-marienberg.de/oef-
fentlichkeitsbeteiligungen.html im genannten Zeitraum zur 
Einsicht und zum Download bereit.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die im Ver-
fahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abge-
geben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.

Nisterau, 15.06.2021  Markus Schell
Ortsbürgermeister

■■ Irgendwann ist auch mal Schluss!
Nach mehr als 27 Jahren an der vordersten Front der Kin-
dererziehung hat sich unsere liebe Leini (wie sie von den 
Kindern des Kindergartens Nisterau oft liebevoll genannt 
wird) ihren Ruhestand mehr als verdient!
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Hecken und Sträucher müssen an Gehwegen zurückge-
schnitten werden.
Die Grundstückseigentümer werden aufgefordert Ihrer Reini-
gungspflicht nachzukommen.

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

■■ Durchführung von Langzeitmessungen 
mit Satellitentechnik

Im Zeitraum vom 07. Juni bis 15. Juli 2021 werden durch das 
Landesamt für Vermessung und Geobasisinformation Lang-
zeitmessungen durchgeführt, die der Überprüfung und Aktu-
alisierung des Grundlagennetzes dienen.
Dazu werden Messtrupps, bestehend aus drei Personen und 
zwei Fahrzeugen, den auf der Karte rot eingezeichneten 
Punkt im genannten Zeitraum mindestens zweimal über 
einen Zeitraum vom 24 Stunden (auch über Nacht) besetzen.
Bitte nehmen Sie Rücksicht und unterstützen so die Arbeit 
der Messtrupps.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JSG Wolfstein
Fußball
F-Jugend bedankt sich!

Gleich 2 neue Sponsoren konnte die F-Jugend der JSG 
Wolfstein bereits im vergangenen Herbst für sich gewinnen!

Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die im Ver-
fahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abge-
geben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.

Nistertal, 15.06.2021 Christian Benner
 Ortsbürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

■■ Straßenreinigung in Norken
Einige Rinnen sind stark mit Gras zugewachsen. Bei Regen 
kann das Wasser nicht ablaufen und läuft auf die Fahrbahn.
Die Reinigungspflicht umfasst u. a. dass Säubern der Stra-
ßen, der Rinnen. Hierzu zählt insbesondere die Beseitigung 
von Kehricht, Schlamm, Gras, Unkraut und sonstiger Unrat 
jeder Art. Da vermehrt Starkregen vorkommt ist es umso 
wichtiger das die Regenmengen ablaufen können. Die Feu-
erwehr wird die Gullys in den nächsten Tagen reinigen. Auch 
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Stellenausschreibung
In der Ortsgemeinde Unnau ist in der 
gemeindeeigenen Kindertagesstätte „Villa 
Sonnenschein“, die zurzeit 100 Kinder aus 

den Ortschaften Unnau, Korb, Stangenrod und Bölsberg 
besuchen, die Stelle als

Leitung der Kindertagesstätte (m/w/d)

zum frühestmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 
01.08.2021 in Vollzeit unbefristet zu besetzen.

Wir erwarten von Ihnen als Kita-Leitung
• Berufserfahrung als Kita-Leitung wäre wünschenswert
• sehr gute Organisationskompetenz und hohe Belastbarkeit
• Fähigkeit zur Mitarbeiterführung und -motivation, sowie 

Durchsetzungsvermögen
• Enge und professionelle Zusammenarbeit mit dem Kin-

dergartenteam und in Folge mit kooperierenden Ein-
richtungen, den Eltern und dem Träger sowie der Ver-
waltung

• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur ErzieherIn, 
HeilpädagogIn oder staatliche Anerkennung des Studi-
enganges Soziale Arbeit, Sozialpädagogik, Kinderheits-
pädagogik mit einschlägiger einjähriger Berufserfahrung

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestaltungsmög-
lichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld 
sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach TVöD zuzüglich der 
für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befä-
higung besonders berücksichtigt. Senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen bis spätestens zum 05.07.2021 an die

Ortsgemeinde Unnau
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner

Schwimmbadstraße 36, 57648 Unnau
oder per Email an: info@unnau.de.

Sollten Sie noch Fragen diesbezüglich haben, können Sie 
sich gerne mit der Ortsgemeinde unter 02661/5308 oder 
der o.g. Email-Adresse in Verbindung setzen.

Das Seat-Autohaus Fischbach aus Hof sponserte neue 
Rucksäcke.
Für neue Aufwärm-Shirts bedanken wir uns beim Hofer 
Kebap-Haus.
Pandemiebedingt konnten die dazugehörigen Fotos leider 
erst jetzt gemacht werden!Tolle Aktion und großes Danke-
schön an beide Unternehmen!!

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, 
Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

■■ Ergebnisse Geschwindigkeitsmessungen 
bis Anfang Juni 2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie sicherlich bemerkt wurde, hatten wir unsere Messanlage 
an einen anderen Ort, nämlich innerorts in die Ilsenstraße, 
Fahrtrichtung Ortsausgang Großseifen umgesetzt.
Über den Zeitraum vom 10.04.2021 bis 04.06.2021, also 
über 55 Tage, sind an der Messstelle ca. 14.000 Fahrzeuge 
vorbeigefahren, also ca. 250 pro Tag. 
Die gemessene Durchschnittsgeschwindigkeit beläuft sich 
auf 45 km/h, also im „Limit“. Wobei die Anlage auch die in 
ihre Garagen oder auf ihre Höfe fahrenden Anlieger miter-
fasst hat, die ja nun eher nicht mit über 50 auf ihren Hof 
„brettern“.
Trotzdem ist es ein erfreuliches Ergebnis, dass immerhin die 
Hälfte der gemessenen Verkehrsteilnehmer*innen die 
erlaubte Maximalgeschwindigkeit von 50 km/h eingehalten 
hat. Die höchste gemessene Geschwindigkeit hätte selbst-
verständlich zum Führerscheinentzug geführt - aber: wir wis-
sen ja nicht, wer es war.
Die Anlage wurden nun Anfang Juni in die andere Richtung 
gedreht, um die gefahrenen Geschwindigkeiten bei der Ein-
fahrt in den Ort zu messen.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner
Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, 
Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Geänderte Öffnungszeiten des Grüncontainers
Der Grüncontainer öffnet ab dem 26.06.2021 samstags von 
15-17 Uhr. Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Iris Wagner
Ortsbürgermeisterin
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UNNAU
Drei Dörfer 
eine Gemeinde

Leider hat die Pandemie auch nach über einem Jahr uns
persönlich und auch das Handeln der Ortsgemeinde
weiter fest im Griff. Obwohl die Infektionszahlen erfreu-
lich deutlich sinken und wir uns über diverse Lockerun-
gen freuen können, ist es nach wie vor nicht möglich,
eine Bürgerversammlung unter Teilnahme aller Bür-
gerinnen und Bürger durchzuführen. Diese wäre in
meinen Augen allerdings dringend erforderlich um die 
Bürgerschaft über das aktuelle Gemeindegeschehen
zu informieren, künftige Projekte vorzustellen und um 
in einen direkten Austausch mit allen Bürgerinnen und 
Bürgern zu treten. 
Da eine solche Veranstaltung auch in absehbarer Zeit 
wahrscheinlich nicht möglich sein wird, möchten wir
als Ortsgemeinde neue Wege gehen um über das aktu-
elle Dorfgeschehen und anstehende Projekte zu infor-
mieren. Aus diesem Grund laden wir alle Einwohner
aus Unnau ein, bei unserem „Sommerrätsel Teil II
-WER WIE WAS- Wissenswertes über unsere Gemeinde“
teilzunehmen.

Bereits im Jahr 2020 haben wir über die Sommermo-
nate ein Sommerrätsel Teil I durchgeführt, in welchem
wir Bilder aus vergangenen Zeiten unserer Ortsge-
meinde im Amtsblatt gezeigt haben und die Bürger-

Bei dem neuen Sommerrätsel begeben wir uns in die
Gegenwart von Unnau. Mit der coronakonformen Wan-
derung rund um unsere drei Ortsteile, möchten wir Sie 
einladen, an insgesamt 12 Stationen, Wissenswertes
über unsere Ortsgemeinde zu erfahren. An Station 12
haben Sie die Möglichkeit Lob und Tadel an die Ge-
meindeverwaltung zu richten, denn Ihre sachliche und
ehrliche Meinung ist uns wichtig.
An 11 Stationen wird zudem eine Rätselfrage gestellt,
die es zu lösen gilt. Aus den Antworten ergibt sich ein
Lösungswort, das auf dem Flyer zum Sommerrätsel
eingetragen werden kann. Am Ende des Sommerrät-
sels entscheidet das Losglück ob Sie einer von drei 
glücklichen Gewinnern sind. 
Für das Sommerrätsel haben wir einen Flyer entwor-
fen, der alle notwendigen Informationen beinhaltet
und Sie durch die einzelnen Stationen führt. Das Som-
merrätsel startet ab dem 03.07.2021 und endet am 
15.08.2021. So sollte trotz Urlaubszeit für alle die Mög-
lichkeit bestehen, an unserem Sommerrätsel teilzu-
nehmen. Der Flyer wird im Bürgermeisteramt, in der 
Bäckerei Kohlhaas, bei Simone’s Hairdreams sowie 
auf der RWZ ausgelegt sein, so dass Sie hier zugreifen 
können. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit sich 
den Flyer auf unserer Homepage www.unnau.de her-
unterzuladen und auszudrucken.

Sommerrätsel 2021

WER, WIE, WAS –
WISSENSWERTES ÜBER UNSERE GEMEINDE

Unnau ein Sommerrätsel Teil II – Bürgerversammlung mal anders

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

bitte nutzen Sie die Möglichkeit sich anhand des Sommerrätsels 
über das aktuelle Geschehen in unserer Ortsgemeinde zu informieren 
und scheuen Sie sich nicht, Ihre Meinung sachlich kund zu tun. Wir freuen 
uns auf viele Teilnehmer und wünschen eine angenehme Sommerzeit. 

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin 
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• Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207
• Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter www.gemeinde.top
YouTube YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gottesdienste
Sonntag, 27. Juni, 09:30 Uhr Bad Marienberg, 11:00 Uhr 
Fehl-Ritzhausen, 09:30 Uhr Hof
Sicherheitshinweis
Das Tragen einer medizinischen Maske (OP-Masken oder 
virenfilternde Masken der Standards FFP2, KN95 oder N95 
oder eines vergleichbaren Standards) ist während des Got-
tesdienstes verpflichtend. Weitere Informationen zu unseren 
Sicherheitsvorkehrungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.gemeinde.top
Konfirmation
Am 04.07.2021 werden folgende Jugendliche in der evange-
lischen Kirche zu Bad Marienberg von Pfarrer Salzmann 
konfirmiert:
Laura Aulenbacher, Langenbach; Lilian Ax, Großseifen; Nele 
Böer, Langenbach; Alicia Jean Delbrügge, Langenbach; 
Wadim Delwa, Langenhahn; Jason Dubinjanski, Bad Marien-
berg; Nelly Fischer, Lautzenbrücken; Leon Horneff, Bad 
Marienberg; Mark Juldaschkin, Bad Marienberg; Clara Kristin 
Renner, Nisterau; Josephine Ruhs, Großseifen; Miria Luise 
Schmidt, Zinhain; Elisabeth Schütz, Langenbach; Joana Ser-
rano Alves Sobral, Bad Marienberg; Daniel Sokolov, Zinhain; 
Luna Marie Wagner, Stockhausen-Illfurth; Chantal Wengen-
roth, Bad Marienberg

■■ Erstmals wieder ein Gemeindepicknick
Vor Kurzen fand das erste Picknick der Ev. Gemeinde Bad 
Marienberg-Langenbach statt. Bei sonnigem Juniwetter nut-
zen einige die Möglichkeit nach dem Gottesdienst noch 
zusammen zu bleiben und gemeinsam Mittag zu essen. Es 
gab manche Köstlichkeiten zu bestaunen, die da aus den 
jeweiligen Picknickkörben hervorgeholt wurden. Die extra 
dafür angemeldeten Teilnehmer saßen, unter Wahrung der 
geltenden Hygienebestimmungen, in den jeweiligen Familien 
zusammen.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Sammlung für die Initiative NORA  
am KAG Westerburg

Die Initiative NORA des Fußballkreises Westerwald-Sieg 
unterstützt bedürftige Kinder während der pandemiebeding-
ten Situation mit ordentlicher Sportkleidung und möchte 
damit den Weg zum Sport insgesamt offenhalten.
Nach einer mehrwöchigen Sammelaktion am Konrad-Ade-
nauer-Gymnasium Westerburg konnte am Mittwoch den 15. 
Juni ein großer Posten gut erhaltener Sport- und Funktions-
kleidung sowie Ausrüstung an die Vertreterin der Initiative 
NORA Susanne Bayer übergeben werden.
Mit vielen fast neuwertigen Sportartikeln konnte das Anlie-
gen der Initiative, Menschen in pandemiebedingter, schwieri-
ger Lage zu helfen und den Zugang zum Sport offenzuhal-
ten, unterstützt werden. Mit dieser großen Bereitschaft der 
Elternschaft, sozial benachteiligten Kindern zu helfen, 
möchte das Konrad-Adenauer-Gymnasium auch weiterhin 
die Ziele der Aktion NORA unterstützen.

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

■■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
• Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, Tel. (02661) 5381
• Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, 
Großseifen, Langenbach, Stockhausen-Illfurth, Tel. (02661) 
5552

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Gewählt sind: Benner, Nadine; Cappi, Jochen; Grab, Gunda; 
Gräter, Annette; Groß, Anja; Groß, Thomas; Koch-Rein, 
Sabine; Müller, Susanne; Schmidt, Carsten; Schütz, Frank; 
Seiler, Clarissa; Tönnishoff, Katharina Renate
Das Wahlprotokoll und das endgültige Wahlergebnis werden 
zwei Wochen vom 27.06.bis zum 12.07.im Gemeindebüro öffent-
lich ausgelegt und kann dort während der regulären Öffnungs-
zeiten oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.
Begründete Einsprüche gegen das Wahlergebnis können 
von jedem wahlberechtigten Gemeindemitglied innerhalb 
einer Woche bis spätestens 05.07.2021 schriftlich beim Kir-
chenvorstand erhoben werden.
Der Einspruch kann nur auf Mängel der Aufstellung des 
Wahlvorschlags oder des Wahlverfahrens oder auf Einwen-
dung gegen die Wählbarkeit einer gewählten Kandidatin oder 
eines gewählten Kandidaten gestützt werden.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und 
mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: frei-
tags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Zentrales Pfarrbüro und Kontaktstellen wieder für Besu-
cher geöffnet
Wir freuen uns, dass wir ab sofort sowohl das Zentrale 
Pfarrbüro in Hachenburg, als auch alle Kontaktstellen, 
wieder für Besucher öffnen dürfen. Wir sind nunmehr - wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten (siehe Rückseite dieses 
Pfarrbriefs) - wieder persönlich in all Ihren Anliegen und 
Wünschen für Sie da. Für Ihren Besuch bei uns sind jedoch - 
entsprechend der geltenden Coronaschutzverordnungen - 
einige Regeln zu beachten:
- Tragen Sie bei Ihren Besuchen unbedingt eine FFP2-
Maske. Alle anderen Masken, auch sogenannte „Medizini-
sche/OP-Masken“ sind nicht erlaubt.
- Wir müssen - um die Nachverfolgbarkeit Ihres Besuches 
gegenüber dem Gesundheitsamt darstellen zu können - 
zwingend Ihre Kontaktdaten erfassen. Hierzu gibt es 2 Mög-
lichkeiten: Entweder Sie checken sich selbst mit Ihrer Luca-
App ein (QR-Code im Eingangsbereich) oder Sie 
hinterlassen klassisch auf einem Besucherbogen (Name, 
Anschrift und Telefonnummer). Sollten Sie mit der ent-
sprechenden Maskenpflicht und/oder der Kontaktdatenerfas-
sung nicht einverstanden sein, so nutzen Sie bitte weiterhin 
die Möglichkeiten uns telefonisch oder per Mail zu erreichen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 25.06., 10:00 Hauskommunion in Bad Marienberg (Pfr. 
Roth) 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 
in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 26.06., 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (P. 
Guido)
So., 27.06., 09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad 
Marienberg

Gerade die ungezwungene Gemeinschaft und der Aus-
tausch miteinander waren in den letzten Monaten doch 
immer wieder auf der Strecke geblieben.
Auch zwei Senioren ließen es sich nicht nehmen, teilzuneh-
men. Durch Krankheit und durch die Absonderung eines 
Pflegeheims bedingt, war lange ein persönlicher Kontakt nur 
mit größerem Aufwand möglich. Selbst die Kinder waren 
begeistert und nutzen das gute Wetter, um den Parkplatz mit 
Kreide zu verschönern.
Digitale Wege sind eine Lösung, aber auf Dauer doch nur ein 
bedingter Ersatz. Die Gemeindeleitung bedankt sich aus-
drücklich beim Gesundheitsamt des Westerwaldkreises für 
die fachliche Beratung im Vorfeld und den eigenen Helfern 
für die Planung.

Picknick vor dem Gemeindehaus Foto: M. Haas

Solange das Wetter und die Infektionslage es zulassen, wird 
es wohl weitere Treffen in dieser Art geben.
Die Ev. Gemeinde Bad Marienberg-Langenbach ist eine 
Gemeinde der Evangelischen Gesellschaft für Deutschland 
KdöR und engagiert sich in der Ev. Allianz. Wöchentliche 
Gottesdienste (youtube: EG Langenbach) und ein breites 
Angebot für Jung bis Alt in Zusammenarbeit mit dem CVJM 
Langenbach runden das Bild ab.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 
Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: 
kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 

Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 27.06.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste finden nach den aktuellen Corona-
Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt (bei einem Inzidenzwert 
unter 200). Mundschutzpflicht besteht beim Betreten und 
Verlassen der Kirche und während des Gottesdienstes und 
Desinfektionspflicht der Hände im Eingangsbereich.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 
Unnau, Tel. 02661/ 1631
Liebe Gemeinde, wir laden Sie wieder 
herzlich ein, am Sonntag, 27.06.2021 
um 10.00 Uhr zum Präsenzgottes-

dienst in unsere Kirche und auf dem Kirchplatz.
Es tut gut, wieder mit Menschen gemeinsam Gottesdienst zu 
feiern und einander zu begegnen.
Der Gottesdienst auf YouTube macht noch einmal Pause.
Nach der Kirchengemeindewahlordnung hat der amtierende 
Kirchenvorstand die Pflicht, das Wahlverfahren zu prüfen 
und das endgültige Ergebnis der Wahl festzustellen. Dies ist 
am 20.6.2021
Geschehen und wird wie folgt bekannt gegeben:
Bekanntgabe des Wahlergebnisses gemäß § 22 Abs. 1 
KGWO
Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Unnau hat in seiner 
Sitzung vom 20.06.2021 folgendes Wahlergebnis festgestellt:
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verst. Angehörige, 19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier, 19.00 
Seck Eucharistiefeier / Jahramt für Manfred Theis und verst. 
Angehörige / Amt für Hilda Schmidt und verst. Angehörige
Sonntag, 27. Juni, 09.00 Mittelhofen Kirchweihgottesdienst 
/ Amt für Paul Schönberger / Amt für Ehel. Anton und Maria 
Heidrich und verst. Angehörige / Amt für Ehel. Alois und 
Maria Wiesinger / Amt für Ursula Müller, 09.00 Schönberg 
Eucharistiefeier, 09.30 Rennerod Erstkommunionfeier Nur 
für Angehörige der Kommunionkinder, 10.30 Höhn Eucha-
ristiefeier / Jahramt für Hans-Werner Eisenmenger, 11.30 
Rennerod Erstkommunionfeier Nur für Angehörige der Kom-

Do., 01.07., 10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Resi-
denz „Anna Margaretha“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Fr., 02.07., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 26.06., 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan 
Engels); Amt für ++ Eheleute Hildegard und Heinz Löhmann 
und ++ Eheleute Magda und Clemens Nauroth
Mi., 30.06., 19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth)
Sa., 03.07., 19:00 Vorabendmesse in Norken (Pfr. Roth); Amt 
für + Rudolf Hilger; Gedächtnis für + Christian Schneider
Fr., 09.07., 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum 
„Hildegardis“ in Langenbach bei Kirburg
Kirchort Nistertal
Fr., 25.06., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal bis 
19.00 Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de
Sa., 26.06., 17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (A. 
Leyendecker)
So., 27.06., 10:30 Amt in Nistertal (P. Guido); Amt für ++ 
Ehel. Elli und Willi Kefferpütz und ++ Ehel. Elisabeth und Willi 
Dönges; Gedächtnis für + Egon Zanger, + Werner Forst und 
++ Ang.; Gedächtnis für + Hans Georg Winkler und ++ Ang. 
12:00 Taufe des Kindes Benedikt Sep in Nistertal (P. Guido)
Mi., 30.06. und Fr. 02.07., 17:00 Die Kath. öffentliche Büche-
rei Nistertal ist bis 19.00 Uhr geöffnet Informationen und 
Kontakt: 02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; 
buecherei-nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-
nistertal.de

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseiti-
gen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Kon-
taktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefo-
nisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn 
Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod 
Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg 
Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe 
Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 24. Juni, 09.00 Höhn Eucharistiefeier zum 
Hochfest St. Johannes d. T., 19.00 Waldmühlen Patronats-
gottesdienst zum Hochfest St. Johannes d. T. / Amt für Ehel. 
Luise und Norbert Gelhardt / Amt für Margarete Gelhardt 
und verst. Kinder und Schwiegerkinder, 19.00 Mittelhofen 
Patronatsgottesdienst zum Hochfest St. Johannes d. T.
Freitag, 25. Juni, 10.00 Höhn Schulabschlussgottesdienst 
der WAS Höhn, 19.00 Irmtraut Rosenkranz, 19.00 Ailert-
chen Eucharistiefeier, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag, 26. Juni, 17.30 Westernohe Eucharistiefeier / 
Amt für Günter Gerz, 17.30 Waldmühlen Kirchweihgottes-
dienst, 17.30 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Leb. und 
Verst. der Familie / Amt für Erwin und Johanna Heun und 

Kurzzeitpflegeplätze in den Azurit  
Senioreneinrichtungen im Westerwald machen 
Sommerurlaub möglich
Auszeit für pflegende Angehörige 

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um den dringend nötigen Sommer-
urlaub zu buchen. Damit dies für zu Hause pflegende Angehörige 
mit einem sicheren Gefühl möglich ist, bieten die Azurit Senioren-
zentren Montabaur und Birken sowie das Azurit Seniorenzentrum 
Hildegardis und das Azurit Pflegezentrum Wiesengrund in Lan-
genbach b. Kirburg in diesem Sommer wieder Kurzzeitpflegeplät-
ze für hilfebedürftige Menschen an. 

„Die Normalität ist nach der aufregenden Corona Zeit in unser 
Haus zurückgekehrt“, so Hausleitung Christine Weishaupt. „Und 
so freuen wir uns sehr, dass dank erfolgter Impfungen und um-
fangreicher Hygiene- und Testmaßnahmen die Inzidenzzahlen 
weiter sinken und wir wieder Kurzzeitpflegegäste aufnehmen 
können“. 

Für den Pflegebedürftigen wird der „Urlaub“ in den Azurit Seni-
oreneinrichtungen im Westerwald, eine echte Abwechslung zum 
Alltag. Der Kurzzeitpflegegast kann alle Angebote der Häuser 
nutzen. Hierbei reicht die Bandbreite von Maßnahmen zur Förde-
rung der geistigen und körperlichen Fitness, über ergotherapeuti-
sche Angebote bis hin zu kulturellen und kulinarischen Highlights 
innerhalb des jeweiligen Veranstaltungsprogramms.

Nach Monaten der besonderen Herausforderung ist es für viele 
zu Hause pflegende Angehörige besonders wichtig, eine eigene 
Auszeit nehmen zu können, um neue Energie zu tanken. 

Doch wer kümmert sich in dieser Zeit um den pflegebedürftigen 
Angehörigen? Damit Menschen, die zu Hause einen lieben Men-
schen pflegen, guten Gewissens in Urlaub fahren können, gibt es 
zum Glück heutzutage die „Kurzzeitpflege/Urlaubspflege“, die in 
Form einer teilweisen Kostenübernahme durch die Pflegekasse 
staatlich gefördert wird. 

Über die Einzelheiten sowie über die Voraussetzungen für eine 
mögliche finanzielle Förderung informieren die Hausleitungen 
gerne.

Kurzzeit-/Urlaubspflege in den Azurit Senioreneinrichtungen im 
Westerwald ermöglichen Auszeit für pflegende Angehörige.

- Anzeige -
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befinden sich die Toten?(Prediger 9:5,10) Gibt es Hoffnung? 
(Hiob 14:13) 10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Die Dank-
barkeit für das Lösegeld lebendig erhalten (Markus 10:45). 
Warum musste Jesus einen so grausamen Tod sterben? Er war 
bereit sein Leben zu opfern, weil er seinen Vater und uns sehr 
liebt. Wie zeigen wir Dankbarkeit für das Lösegeld?
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Wer einen Gottes-
dienst digital besuchen möchte, kann einen Zugang über 
das Kontaktformular auf der Website jw.org https:/www.jw.
org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-besuch/ erfra-
gen. Sie können auch privat kostenlos die Bibel kennenler-
nen. Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden 
Sie auf www.jw.org, Was tun gegen Pandemiemüdigkeit? 
Was sagt die Bibel über Rassismus? Videos, Musik, Artikel 
und Nachrichten aus aller Welt finden Sie auf dieser Website.

■■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, Tel. 02661 / 
2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-

diensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 27.06.2021 Go(o)dTimes-Gottesdienst 18:00 Uhr
Donnerstags: Jungenjungschar 18.30 Uhr online, anmelden 
unter Tel. 2093972.
Die Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den gel-
tenden Hygiene-Maßnahmen statt: Händedesinfektion, 
Maske bis zum Platz, Abstand, Anmeldung zum Gottes-
dienst: 02661/9818109.
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der 
Zeit vom 27.06.2021 bis 03.07.2021 ein.
SONNTAG, 27.06.2021, 19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem Corona-Schutz-
konzept der EG durchgeführt:
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Es darf nur ein medizinischer bzw. ein FFP2-Mund-
Nasen-Schutz verwendet werden. Dieser wird ab der 
Eingangstür auch während der Bibelstunde getragen. Achtet 
bitte außerdem auf den vorgeschriebenen Mindestabstand.
Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken - 
wir freuen uns auf euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

Oststraße 2, 56472 Hof/Ww.
Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Mittwoch 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur 

eine begrenzte Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt 
ist, werden die Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem 
Vorsteher oder den Priestern in Verbindung zu setzen. Die 
vorgeschriebenen Hygiene-Standards (z.B. Masken-
pflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 27.06.2021 um 10:00 Uhr findet der Gottes-
dienst mit unserem Vorsteher, Priester Streicher in der 
Gemeinde Hof/Westerwald statt.

munionkinder, 14.30 Rennerod Taufe von Alicia Samira 
Henze aus Rennerod
Dienstag, 29. Juni, 19.00 Elsoff Patronatsgottesdienst zum 
Hochfest St. Petrus u. Paulus, 19.00 Neustadt Eucharis-
tiefeier zum Hochfest St. Petrus u. Paulus
Mittwoch, 30. Juni, 19.00 Oberrod Eucharistiefeier, 19.00 
Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 01. Juli, 19.00 Rennerod Eucharistiefeier / 
Jahresgedächtnis für Reinhardt und Elfriede Kühn und verst. 
Angehörige, 19.00 Höhn Requiem für die bisher in der Coro-
nazeit Verstorbenen - Gottesdienst bleibt für Gemeindemit-
glieder geöffnet
Freitag, 02. Juli, 09.45 Altenheim Irmtraut Wortgottesfeier, 
19.00 Schönberg Requiem für die bisher in der Coronazeit 
Verstorbenen - Gottesdienst bleibt für Gemeindemitglieder 
geöffnet, 19.00 Irmtraut Rosenkranz, 19.00 Seck Eucharis-
tiefeier mit Taufe von Lilli André aus Seck
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie unse-
rer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck entgegen. 
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, Wäller 
Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@
sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 993160
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Kirchort Pfarrei Sankt Franziskus
Samstag, 26.06. Messdienertag in der Pfarrei - nähere Infos 
haben die teilnehmenden MessdienerInnen
KjG- Sommerspaß
Leider kann auch in diesem Jahr die traditionelle KjG Som-
merfreizeit auf der Nordseeinsel Wangerooge nicht stattfin-
den. Stattdessen bieten wir in der Zeit vom 19.07.2021 bis 
31.07.2021 den KjG- Sommerspaß für 10-12jährige und 
13-15jährige mit Freizeitangeboten hier im Westerwald an. 
Wer an diesem Programm Interesse hat und teilnehmen 
möchte, melde sich bitte per Email bei: b.hamacher@sankt-
franziskus-ww.de bis 01.07.2021

Wir melden uns dann und werden das 
Programm mit vielen verschiedenen 
Angeboten vorstellen. Erst dann 
erfolgt eine verbindliche Anmeldung 

für alle oder einzelne Programmpunkte. Geplant sind immer 
Tages bzw. Halbtagesveranstaltungen.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 24.06., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 27.06., 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 29.06., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 01.07., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00

■■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 25. Juni 2021, 19.00 Uhr SCHÄTZE AUS GOTTES 
WORT, Thema: „Geht keine Ehebündnisse mit ihnen ein“ (5. 
Mose 7 - 8). In 5.Mose 7:3 verlangte Jehova von den Israeli-
ten, nur jemanden zu heiraten, der ihm diente. Hat sich Jeho-
vas Standpunkt geändert? Antwort gibt uns 2.Korinther 6:14 
und 1.Kor.7:39. Im Bibelbuch Hesekiel geht es um das Ver-
sprechen Jehovas von „einer Wiederherstellung“. Wie erfüllt 
sich das in den letzten Tagen an echten Christen? Wie kön-
nen wir unsere Wertschätzung dafür zeigen? Jesus stellt die 
reine Anbetung wieder her. (Hesekiel 28:26)
Sonntag 27. Juni 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag, Thema: 
Ist die Hölle wirklich ein Ort feuriger Qual? (1.Johannes 
4:18,19) Was ist die Hölle? Eine falsche Vorstellung kommt von 
Satan, dem Vater der Lüge. (Joh.8:44). In welchem Zustand 
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■■ Stiftung Natur und Umwelt RLP - 
Artenschutzprojekt  
Wiesenknopf-Ameisenbläulinge

Gemeinsam Schmetterlinge schützen
Wir suchen den großen Wiesenknopf
Viele haben sie schon mal gesehen, die rotbraunen Knöpf-
chen, die im Sommer über Wiesen, Weiden und an Straßen-
rändern wippen. Der Große Wiesenknopf ist aber nicht nur 
schön anzusehen, er ist auch überlebenswichtig für zwei 
kleine stark gefährdete Schmetterlinge. Um sie und ihren 
Lebensraum im Artenschutzprojekt der Stiftung Natur und 
Umwelt Rheinland-Pfalz schützen zu können, müssen wir 
den Großen Wiesenknopf finden.
Dazu brauchen wir Ihre Hilfe!
Haben Sie die Pflanze mit den rotbraunen Blütenköpfen 
schon einmal gesehen? Oder haben Sie Lust beim Spazier-
gang für uns Ausschau zu halten? Dann freuen wir uns über 
eine Meldung per Mail an linda.mueller@snu.rlp.de!
Weitere Infos unter:
linda.mueller@snu.rlp.de
0228 886889-65 oder
www.ameisenblaeuling-rlp.de
Wir suchen Kooperationspartner*innen mit Flächen im 
Projektgebiet
Haben Sie in unserem Projektgebiet landwirtschaftlich 
genutzte Wiesen oder Weiden oder einen größeren Garten 
und Interesse daran mit uns für den Schutz der Schmetter-
linge zusammen zu arbeiten? Wenn Ihre Flächen geeignet 
sind, können wir eine entsprechende Bewirtschaftung ver-
einbaren. Der Nutzungsverzicht wird über eine Prämie ent-
schädigt.

■■ Online-Vortrag zum Post-Covid-Syndrom
Genesen, aber nicht gesund - Online-Vortrag zum Post-
Covid-Syndrom. Covid-19-Langzeiterkrankte haben auch 
Monate nach der Infektion noch Beschwerden. Sie leiden, 
auch bei einem milden Verlauf, häufig unter Müdigkeit, Kraft-
losigkeit,
Konzentrationsschwäche, Glieder-, Kopf- und Muskel-
schmerzen sowie psychomentalen Beeinträchtigungen. 
Diese Symptome werden unter dem Begriff „Long-Covid“ 
zusammengefasst. Halten diese Symptome länger als zwölf 
Wochen, spricht man von dem „Post-Covid-Syndrom“.
Die Selbsthilfe Kontakt- und Informationsstellen in RLP laden 
für Mittwoch, 30.06.2021 um 18 Uhr zu einem Online-Vor-
trag mit anschließender Fragerunde ein. Referent ist Prof. h. 
c. Dr. med. Stephan Eddicks, Chefarzt der Innern Medizin/
Kardiologie des MEDIAN Reha-Zentrums Bernkastel-Kues. 
Ein Austausch von Betroffenen ist ebenfalls möglich. „Im 
Rahmen der Online-Veranstaltung soll es die Möglichkeit 
geben, dass sich Betroffene aus RLP landesweit und regio-
nal finden und vernetzen“ berichtet Andreas Schleimer, 
Sprecher der Landesarbeitsgemeinschaft der Selbsthilfekon-
taktstellen in RLP. „Hier gibt es rund 3.000 Selbsthilfegrup-
pen zu mehr als 130 Themen.In diesen tauschen sich Men-
schen aus, die ein gleiches Anliegen haben. Sie suchen 
gemeinsam nach Lösungen damit sich ihre Lebenssituation 
verbessert. 
Selbsthilfekontaktstellen unterstützen bei der Gruppengrün-
dung und sind Ansprechpartner für alle Selbsthilfegruppen“ 
erklärt Schleimer. Die Veranstaltung erfolgt über Zoom. Alle 
Interessierte können sich online, telefonisch oder per Mail 
bei der SEKIS Trier (Telefon 0651-141180, kontakt@sekis-
trier.de) anmelden. Das Anmeldeformular erreicht man unter 
www.sekis-trier.de. Die AOK RLP/Saarland und das Land 
RLP fördern die Veranstaltung.
Informationen zum Termin
Online Vortrag, SEKIS Trier
30.06.2021, 18:00 Uhr - 30.06.2021, 20:00 Uhr
Weitere Informationen unter
Telefon: 02663-2540, 
Internet: http://www.wekiss.de
E-Mail: info@wekiss.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde Alpenrod
Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022

Sonntag, 04.07.2021, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst (Pfarrer Schmidt)
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 02.07.2021, 
17.00 Uhr, mit Adresse und Telefonnummer 
an. E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Tele-
fon: 02662-1022

Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder 
medizinischer Maske möglich.
Bitte melden Sie sich auch unter ev.kirche.alpenrod@gmx.
de, wenn wir Ihnen für den „Gottesdienst in den eigenen vier 
Wänden“ eine Andacht per E-Mail zusenden sollen, oder in 
anderen Angelegenheiten telefonisch bei Pfarrer Schmidt 
unter 02662-1022.
Ergebnis der KV-Wahl vom 13. Juni 2021
Der Kirchenvorstand hat das Wahlverfahren und das endgül-
tige Wahlergebnis der Kirchenvorstandswahl festgestellt.
Bei mehr als 36% Wahlbeteiligung wurden in den KV 
gewählt: Monika Becher, Heidemarie Benner, Ina Hudel-
Schneider, Hans-Ulrich Klein, Marita Leukel, Sarah Mies, 
Heike Nink, Dr. Wolfgang Rückert, Birgit Schnorr, Melanie 
Waszewski, Christof Weller und Nadja Zeiler

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Wissenswertes

■■ Hautkrebs-Präventionsprojekt 
„SunPass“ informiert über Sonnenschutz 
und Hautkrebsprävention

Kostenfreier Online-Vortrag mit Hautarzt Dr. med. Martin 
Lorenz am 5. Juli ab 18.30 Uhr
Deutschlandweit steigt die Zahl der Hautkrebserkrankungen 
immer noch kontinuierlich an. Gerade Sonnenbrände in der 
frühen Kindheit und eine wiederkehrende hohe UV-Belas-
tung sind bedeutende Risikofaktoren für eine Hautkrebser-
krankung. 
Das Hautkrebs-Präventionsprojekt ‚SunPass - Gesunder 
Sonnenspaß‘ in Kooperation mit der Europäischen Haut-
krebsstiftung soll Eltern, Kinder und pädagogische Fach-
kräfte für das Thema Sonnenschutz sensibilisieren.
Im kostenfreien Online-Vortrag mit Dr. med. Martin Lorenz 
geht es am 5. Juli ab 18.30 Uhr um gesunden Sonnenspaß 
für Kinder und Erwachsene: 
Was macht Sonne mit unserem Körper; Risikofaktoren für 
Hautkrebs; Wie entsteht Hautkrebs; Formen von Hautkrebs; 
Früherkennung von Hautkrebs. Hauptaugenmerk liegt dabei 
auf den Anforderungen an den Schutz von besonders emp-
findlicher Kinderhaut.
Weitere Infos zu diesem und weiteren Online-Angeboten der 
Krebsgesellschaft im Internet unter www.krebsgesellschaft-
rlp.de/veranstaltungen/online-veranstaltungen. 
Dort kann man sich auch direkt anmelden - oder sich per 
Telefon (02 61 / 98 86 50) oder E-Mail (koblenz@krebsge-
sellschaft-rlp.de) an das Koblenzer Beratungszentrum 
wenden.

■■ Die Parkinsonselbsthilfegruppe Westerwald  
informiert

Endlich ist es soweit. Am Mittwoch den 7.7.21 um 15 Uhr 
trifft sich die Gruppe zum 1. mal im Bürgerhaus in 56422 
Wirges, Theodor Heuss Ring 1
Interessierte sind Herzlich Willkommen
Anmeldung erwünscht bei Gruppenleiter: Roland Marx Tele-
fon: 02623/7679, E-Mail: marxroland@t-online.de
Oder Vertreter Jürgen Wulf Telefon :02623/6494
Weitere Infos unter www.parkinson-westerwald.de


